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Mmr . 9 . Montags , den 27.stm Februar 1797.

WöchetttLLche QstFrissisch-

Anzeige« md Nachrichten.
Averti s seme n t.

I Die Herren Jagd Pachter werden hiemit , wie es alle Jahre gefchiehet,
ttcht sehr gebrthen , und ernstlich erinnert , sich mit den Pachr Gelder " , wovon

noch seift wenige eingekommen sind, höchstens gegen Ausgang M ? rtz d I allste«
try der Aönigl . Forst - Casse promt einzufinden , widrigenfalls taut allerhbchsie«
Krfthl, die Desr -matio « der Restanten der Hochpreiß Kriege- und Doma,neu,
Kammer , zur weitern hohe» Verfügung «ingegebm wird . A -rnch . den 8ten § edr»

Abnigl . Preuß . Forst und Jagd Amt.
Grude»

Sachen, so zu verkaufen.
i Des weyl . Wiste« Euaen Erbe« Hau« und Garte» i» Vr ?» er!uW wsth

Wirstam3kn Märt nächstküaftig de« Rachmittag - Sffkvüich verkauft werden.
- Der Hausmann Heike Roelf« Ohling zu Lsquard wist mit gerichtlicher

DerMgizgg g unterschiedliche ihm zustäusige zu Pewsum belegene Häuser «rbst GLttra
M Aanexis » am Mittwochen, den 8ien Märt , de« Nachmittag - um 2 Uhr t«
Vklvsvm im W :rth «vasse , der Ausmieorr Ordnung gemäß , ei» jede- separat , Lffenk,
lich »erkanfrn lassen.

z Vermöge der bey den « mtgrrkchten z« Leer und Emden afft
'
girten Pa¬

tente und angehesteter Bedingungen , die auch bey dem Ausmime » Sche ' trn rinzn»
sehenfind , sollen ; Grasen ausgrziegeltes Aufferdeichs Land der A rche zu B ngum
gehörig öffentlich vererbpachtet , oder dem Befinden nach in Z jährige Zeitpacht
anSgethan werden Die Bictungs Termine fi«,d auf den r ? sten Feb ' . und 6te«
Mart , auf dein hiesigen Amthause , am lqten Mart , aber zu Bingum in des Vög¬
ten Lulhovers Hause vestgesetzt, in weichem letzter« Termins der Zuschlag, vorbe»
»ältlich des Consensus deo hochwürdigsten Censistorii erfolgen wird.

Lrer , im Amtgerichte , den 8km Zebr . » 797 . . »
nachgrsuchke »sd erhaltene grrichel Commissi» w -

'S der Bäck rmeister
Weser j» Leer s -/s Grasta Brüuiandrs, de- Etzel , FneSeburger

Amt «,

4 Auf
Hintich
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Amts , beleg«» , «« Sonnabend , als den n ««n März , nächükünfft'g i» e'nem Ter«
wms zu Etzel in Isda ?a Gemmen Hans ? des Nachmittag « um s Usr , der Äa< a»>E
O d» »» g gemäß , ö ftutilch verkauft» lass '» . ktedgabrr dazu -voll a stch a ! g am ze>
bachtm Lage » TZel , shnweik Fri -oedmg , rtnfindea , birken , D eck ^ id ziehe» u^d
brr M istbieterrtze d a Zuschlag gewärtige» ,

Friededuez , de» irre » Februar 17 - 7 A L . - cllmts , Autmiener.

5 Zten Uär ? a . c. soll reuMrcken aufckem 8vl « I ein ? letk
vom8ctt «ffs , Heils , lau , ein H ^ück .Vlalf , 2 Lcluss pinnpen unä
lonifiZes 2um Hcliiffe brauckdares t^ ol2 , vie anck ein ^nres /^i-
h ^rt - n , pl min 80 bis loo V^sm ianZ , - c> Oaum 6 »ck , unä einige
4ftö fen etc » äurcli äen ^ usmiener lboäen von V^elfen öffentlich
'Verkauft vveräen.

« Wey ! and Job . Hi'ur . Me ck? Erbe » in Varel , lassen am 2kstm April
Ares Erblassers großes Äshuhaus , welches fthr dauei Haft gedaneft u »s gegen Sen
herrsch . DchiWyg über, folglich a » der best ? » Gegend - er O rr griegev rst vrbst Stall,
Gärt » und Lo faoor , öffentlich im herrsch . Schütting an de» Meistöfttende» vet«
kauft » .

7 Vermöge der bey den Amtgerichten zu Aurich und k er affigirten Snb«
Hastations -Patente mit Verkaufs Btdingunqcn , die auch beym A i tions Commis«
fair Reuter zu Aurich elnzm

'ehen , und a ^ schrift ! ck zu buben sind, soll tos , des
« eyl. HinrichAlbrrts a >f she inqS Fehn Kindern und dcss n WirtweGreetjeHarms
gehörige, dasechst Helfgene Haus mit Garten und einem hinter dem Garten bis a»
die G änz Linie zwischen dem Jherings - und dem Boeckzeteler Fehne fich erstrecken¬
den Stücke llnegltivftten Untergrundes dessen Ober Grund jedoch dem Fehn-Herr»
gehöret , eidlich qewssrdiget nach Abzug der Lasten auf ZZ2 G ?. IN Golde , am ersten
Martti , Nachmittags r Ubr, in des Conrad Hanckeu E rthshauft auf dem Ne im
Fehn öffentlich feil gebotben, und dem Meistdftthenden , indem auf d e nachher
Hwa einkommenden Gebothe nicht weiter reflectftt wird , blos mit Vorbehalt Aml-
gepichtl. und Ohertzormundschafkl. Approbation zugesch aqen wrrden.

^ «g
' eich werden alle aus dem Hypotheken - Suche n ch conflirmöe Real»

Pxätendenten , besonders auch die zueiner den Nutz » - gs -E - traa schmälernden Dunst»
t ^rrkeit Berechtigte , hiemit aufgefvrdert , ihre etwaige G r ch same spätestens am

Llsten Martti d Z . des Vormittags auf dem Amtgerichle -A -r - ch aU jU -nelden , M«

dtUg 'as ff« auf erfolgten Zusch ' ag damit gegen den neuen Besitz e , und in so a «ib

ste obiges Grundstück betreffen - nicht weiter gehöret w . rden solle»«

8 Vermöge der auf der hochpreißl . Negierung und am Amtgerichte zu
Aurich affair -en Kubhastat ons . Patente mit Verkaufs Bedingungen / die auch

dihm ÄuelivasrommiLair Aruter z^ Amich «mruftyen und «»schriftlich zu habt»
Ms



sind , wo'len des wepl . Cammer - Reglstratoris Irhelrin gu AurichgroWhrkger Soh«
ersterEae , und b :e W tcwe , als Vormünderian der Kinder rter Ehe,

1 ) Deö Trbassers Kamp dey Aurich hinter Esche« am Mohrwege , nach Abzugs
der Lasten eidlich gewürdigt auf lg zo Gulden in Golde;

2) Des Erblassers Garten hinter des Herrn Regierungsraths von Wicht Zin¬
gel , sauber taxirt auf tgo Guldea in Golde;

M igten und rgsten Februar d. I . auf dem Amtgerichte Aurich am i7ten Marz,
b. I . Nachmirtag 's 2 Uhr aber im blauen Hause vor Aurich öffentlich feilbieten,
und demMeistbietenden , indem auf Die nachher etwa einkommenden Gebote nichts
weiter refleetirt wird . blos mit Vorbehalt der Ratification des Zuschlags abseits»
des hochlödl . Pupillen Collegii , zuschkaeen lassen.

Zugleich aber werden All« nnd Jede , welche auf die von den weyl Eheü

Hute» Lübbert Jass - n und Jnse Mimken am » osten August 1715 . dem Fürst!«
Sildttdien r Hinrich Sch : öder für einen Vorschuß von » 50 Gulden speeialiter ver¬

pfändeten , sud bat szsten September l7 » y . von I nen , unter Vorbehalt derVin-

stsung zum eigentbümllckcnBesitz an Diesen übertragenen, sodann am zssten April

17 :7. von jenen Ebeleuten , nachdem dem H . Schröder seine Forderung vom Bür»

gerbauptinann Lermd Hrauer auSgezahlet worden , dem Letzrere » für l - z Gulden

r Scharf in Besitz gegebenen oben bemetdeten Garten , welcher aus des -L . Brauer

Nachlasse den , von seiner Tochter Eatharine in der Ehe mit dem Fürstl Cammer«
diener Zehelein erzeugten Kindern, und unter denselben nachher dem Cammer» Re«

Mator Zehelein zum vollständigen Eigenthum zugetheilet ist , ein Eigenthamsr,
de,Ertrag der Nutzung schmälerndes Dienstbarkeits . , Pfand - oder sonstiges Real«
Recht haben mögten, hiermit öffentlich aufgefordert , ihre Gerechtsame spätestens
am lgt -m März d . I . persönlich oder durch die hiesige Justizcvmmissarien de Pot¬
te« , Stürenburg rc. auf dem Amtgericht Aurich anzumelden, wlvrigenfalls sie^
auf erfolg« » Z isch ag damit gegen den neuen Besitzer, und tu so weit sie obigeB
Grundstück betreffen , nicht weiter gehöret werde« sollen.

y Vermöge der dey den Amt« und Stadt -Gerichten zu Aurich afftgirten
Sudbastations -Patente mit Verkaufs -Bedingungen , die auch beim Aukttvno Com¬

missi« Reuter zu Aurich «inzusehen , und abschriftlich zu haben sind, soll bas von
dem weyl. Arbeiter Franz Gerdes zu Osteel nachgelassene , daselbst belegen « HauS
mit Garten und der Gerechtigkeit des Aufschlags einer Kuh auf dir Dr - sche, eid ich
gewärdigek nach Abzug der Lasten auf 45« Gl . Eouraut . am loten April d. I.

Nachmittags r Uhr, in des Voigten Nedberman« WirthShauss zu Marlenbake, öf¬
fentlich fei ! gebothen, und dem M " stbiethendrn , indem auf die nachher etwa rin¬
komm nvm Gckothe nicht weiter reflecttrt wird, dloS mit Vorbehalt der An tger chts
Ilchen obervo mundschafrlichen Approbation zugescklagen werden.

Zug eich werden alle auS dem Hyvothequen -Buche nickt conffirende Realprä«
tenden ' es , besonder- auch die, zu einer den Nutz mgs E »t ag samäle - rden Dior st»
backestBerechtigte , hjpmit aufgefordert, ihr« etwaig« Gerechtsame spätestens am

7»»



vnter Groothusen , am 2ten Mär ; nächstkünftig des Nachmittages ln Grovthusm

öffentlich auf 6 Jahre verheuren lassen.

Gelder , so ausgevoten werden.
i Außer mehrern Cavitalieu sind beym Cousistoris auf May diese - Jahre-

sSo Rthlr . in Gs S xeges landübliche Zinsen zum « nlehu zu erhalten.
Aurich , Lensten Februar L? 97-

L Dom BffrfforMihrtoz zu Wittmunh in Commiffion gegen Sicherheit uutz

billtge Zinsen aus M .v d. I . izc >O Rthlr . , imgleichen aus Martini ioeo Rthlr . i»

Golde ; auch können vom erkern s»o Rthlr . sofort gezahlt werden.
'

3 ver « rauer Schuster in Efeu-, hat wegen seiner kurand ' u gzoRchlr.

in Gold zintlich zu belegen, unter Anweisung sicherer Hypothech uod Ldere nksmmmdk«

Zinsen , können solche von Dato an in Empfang genommen werden. Briefe werben

Postfrey erbeten.

4 30a Gulden tn Gold und 775 Gulden Silbermänze , Pupillengrlder , find

- egen bevorstehenden May gegen billige Zinsen und hyvoHekarischr Sch rheit zintlich

zu belegen r wer davoi Gebrauch macheu kann , kann sich de» dem Organisten Baimu-

in Hage de- halb entweder persönlich ober durch fraukirtt Briefe melden.

z Der Vormund über wevl . Peter Eiben Gerdes Kinder Eyme Haren

GerdeS zu Margens , hat auf May dieses JabreS 42a Mhlr . in Gold Pupillen«

Gelder auf Zinsen zu belegen ; wer solche gebraucht und bündige Sicherheit stellen

kann , « olle sich beym gedachten Vormunde , oder auch beym Bürgermeister Lam«

hertt iu Esens melden.
6 Vormund Willem Jarobs Feiken zu Fehnhusen Auricher Amts , hat auf

May 1797 pl . m . Zoo Rthlr . in Gold und 600 Rthlr . in CourantPupillen - Gelder

gegen gehörige Sicherheit und billige Zinsen zu belegen. Wer solche ganz oder

zum Theil verlangt , beliebe sich dry ihm zu melden.

7 Albert U. Mulder zu Wolthusen hat als ksrator aus Matz 1797 . folM-

de « apitalien gegen sicher« Hsvothek ztr.siich m belegen , ol« 1) iss Rthlr . 2) 250

« rhlr . z ) 502 Mhlr . , alle« iu Golde. Wer hiervon wa« verlanget , der kann sich

bey ihm melde«. '

8 ver « astwkrth H . Boekhoff ru Oldersum , al- kurakor über der wevl.

Eheleute Pet >r G . Mudder und Helena Fokken Lochrer , Lrvune 8 . Mudtzer , hat auf

ivftehrudro Mt » iZ ro Gu 'drn in Gold Puvillengrldrr auf sichere Hypothek gegen a ü«

jige Zinse » zu belegen ; wem hiermit - edieret ist , kann sich je eher desto lieber pe tzt«

chch »der durch »sstfrrye Briefe bev ihm melden.

9 L - sind um -Mai diese- Jahres 22a Golde« Courant St ' en 'eldoier Ak' '

» Wgeldrr - ege» ghöeige Sicher heit ziu- lich zu belege» ; wegen der Zinsen kaav mau



/Ichmit den dasigen Armrnvorsteheru W-ff - I RermtS uvd Derend Hivrichs Loopmao»
besprechen

io Die Kirchvögte zu Grotegast haben ein Capital Kkrchengelder von so

Gulden in Golde zinßoar zu belegen ; wem damit gedienet ist und sich re HysotHrc
daiür stellen kann, beliebe sich gegen May anstehend bey gedachten Kirchvögten zu
melden

nD : Armen Casse zu Driver hat rvo Guld . in Gold , ioo Buld Cour,

um May di sis Jahres gegen bill-ge Ansen zu belegen ; diejenigen welche hievon

Aheanch machen wollen, können sich deshalb bey dem Vorsteher Geert Peenen zu

Elovster Muhda me den.
Klaas B - enen auf Gosster Muhda Vormund über Meinbert Htnders Kitt«

der, hat M ' y - 797 pl . m. zzoGuld . in Gold zinSlich zu belege » ; wer Gebrauch
davon machen und gehörige Sicherheit stellen kann, hat sich desfallö bey ihm zu
melden.

rr Bey der Kirchen Casse zu V 'ctorbur si d auf May dieses Jahres zoo
Gulden in Golde gegen übl che Zinsen anderweitig zu belegen ; wer Gebrauch davon

machen und gehörige Sicherheit stellen kann , hat sich deshalb bey dem Predigte
oder Kirchverwalter Tmme Iansten hiese -bst zu melden.

i ; Heye Dircks zu Siegelsum hat , ; o Guld . Pupillengelder zknsUch zu

telegen ; wem damit gedienet ist und gehörige S -icherheit stellen kann, der kann v»»

Ekuiid an oder auf May 1797 sich bey ihm einfinden und accordiren.

14 Harm » « -ernaan zu Coldam , alt Dorm? nv «brr weyi . WMeIant r«
Kirchborgum nachgel -ffene Kinder , hat auf nächstkommeaven May aut vielem Loedel
V>. minFamiehnLuuvekt Gnldm ist Golv Mtluh zu belege» ; wnn damit grdteurt uu»
- igljsglichkSicherheit stelles kau« , welle sich Srthalb bey ihm meide ».

15 Dir Armeucasse zu Ochkersu « hat deu rsteu May 1797 - 226 Guld«

2 Lchsas io Witt gegen sichere Hyvokhek tätlich zu belege« ; wer davon Gebrauch

mch-ll kann uaö will , kanu sich besfaSt bey dem Armesvsrsteher Johaa » Ajoldt
»rldro.

16 Gerd Weert zu St Srörgewo^k , Amtt Leer , alt Vormund überJaye
E - Etalt ttiud-r , hat auf brsorftehendea M ' y 1797 . tzo » Rchlr. iuGolve gegea
fichrre Hyvvthek uvd billige Zlasen zu belege« ; wem damit gevieset ist , melde sich Mit
d«N Erste« ; Briefe werde« franco erbere» .

17 Oer Hautmann R H . Schomerut io der Theener Derumer Amt«, hak
inComwitston Lgoo Kalo , in Golde von Stuud an ziotlich zu belegev ; wem eamtt ge»
bieder ist, «ud «me sichere Hyvorhek stellen kann, der beliebe sich p rsöiil 'ch oder durch
poßfreye Briefe an ihn zuweilen , und kavu er oltdeun weg«» der zu Aleuveu Li»
chrrhrit »Kd der Aase» das Nähere mit «hm vttakede «.

Bi,»
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^ Mationes Crkdltorum.
? Der tvryl . AusmieoerI. M . Bssuer, zu Prcknck verlieb vorekukgeuIchi

ck«n der» Eheleuten Harm Hsnsmans und Greetir Harms zu Groß -Lvrffum seines La.

selbst belesenen Hrerd , bcstehrpd in einrr Behausung , Scheute und Karttn , auch Kitz,

stellen in dtr Kirche und G äder auf dem Kirchhof , sodann Z9 </r Grasen Laad es , nebst

einem Außrrdeich gnoad öomini -im rtt - !r >iü Er pacht.
D :r EedpAchirr SH -visger Lvhn -U7.d Tochter, Ausmientt und Vogt Peter Mar«

Mi und WAldeEe Harms Eheitzote erhielten darauf rsa dem Ga Ken zum c?t-igen Hm,

de gebärig, ein Stück Grundes in Unler- Erhxachr- undließes im Schre ^ sZ auf ftr!«

Hea Grund ein Haus -erbauen.
Da nun beiderseits Besitzer zu ihrer Sicherheit um sin gerichtliche « Ausgeboib w!,

h ;r alle unbekaunte Real .PräMdkntes nachgrsucht haben , solches auch dato erkauat ist:

Co werden alle und srde , welche auf vorbtschriebrrreJnimMia eisigen Real >'Ztnspruch,

es sey ex capike domiaii directi, rekrattss , ftroitutis , rrediti, oder aus sonst irgend ei¬

sern Gcrrsdeiu haben vrmieiuen, hierdmch edictallier citiret und abgelade», solche Real«

Fordert ! lagen innerhalb z Monaten , längstens aber in Termins den erstes Mark « d«s
-bevrrstcherrden Jahres bey dem hresigru Gerichte auzugeben undW justiffeiren; «ater

der Warnung:
daß dis Aoßenbleibssden Mit ihre» etwaigen Real Ansprüchen auf obige JmmrW»
xräcludtret , und ihnen deshalb eia ewiges Stillschweigen auferlrget werden solle.

Woruach sich sedermavu zu achten hat.
Signatum TmSeu im tzorss- «ad Jarffumsche« Gerichte» de« 2 neu N»v. 175s.

D . C. DIuhm.

er Die Wr'ttwe des wryl . Chlrurgi Börner bat von Diedrich Schult « !«
Heer, ein m der Kirchstraße daselbst belesenes Haus und Gatte « privatim ssgckaust.
Äuf deren Ansircheu werbe« alle and rede, welche an das Immobile au« Näher. Pfand«
Dienstbarkeit- oder eiae« andern dingliche« Recht« Anspruch zu Habe« vermeine»,
-söictaliter aufgrfoxdert, sich damit Kinnen z Monate«, spätestens i« Termiro präelu-
fivo de« ? teu « pr »l 1797 beym Amkgrrichte zu mrldea, widrigenfalls sie damit präcl»,

diret und in Hinsicht des Immobiüsmab der Käuferin znm immermäreudenStillfchwti«

ge« rmÄOn wmsen solle», kerr am Amtgerichte, den i7lrn DeeeMrr 1796.

z Vo« König! . Amtgerichkr z« Aurich, werde« auf Instanz des Hausmanns

Friederich Bohle« Tiaden zu Wrisf, all« und jede, welche aus de« vo» Ede Ehmen Ao.

174z an den wryl. Meine Elles privatim verkaufte«, aus des letztere« Nachlaßesrmkk

Tochter Ehr Messen, des weyl . Willem Varrrlts Gronewold zu Wriff Witkwe zuge«

theilten , von dieser a« de» Pr,vscavten privatim verkaufte«, zu WM bürgen« Mil«

senen halben Heerb , welcher begrerfta
1) Eia Haus mit Gart «,.
») km Torfmohr auf dem Wrissmr Moraste.



- ) Sia TsrfEr daselbst, das RSttel -Mchr -genannt.

4) Die G -r Hrigkeir eines ha bm P :atzrs auf der Wriffmer gemeines Werde/ m- rß

den gemeinen Hero -
'Aeckerr-, das Mrclrem ger-ünst.

z) ,/z einer Mauas und / z «Mer Frauen Kirchen Baak zu Hsltdsrp.

5) 7 LsdttN -Gräber aus dortig« m Kl -chhofe.

7) r) e» 5 ea Lg - i ! der Äutzuüg e -nes aa Griff belegenen grünen Weges,

, d ;r üuf dessen Kaskaelo relpeettve eis Erzeathums - den E -crag der Nutzung schmtlekn*

des Lienstimknte » Beuäyrras - r . Pfand - ed^- soustizes R -airecht haben « ögtrs , be»

smders ober alle dieie ^ ge, welche an dre ans d? « Eüe Esmeo , ober vielmehr nach dem

EoMckev -Prslükall au « der Ey - ieu - e Jörgen USen und Jütter Ellen Oöligatwu M

bra S :yl. Pastor Lrttwich zu Holtdorp de dato irteu May r 7Zg , am 22ten SM.

I7g - eivgetrazens T -oo Gulden , uns das da - über sllb hypotheca spesialk der Hälft « de«

Wsch , Kamps ausgestellte, angeblich verlorne Zastru « e«t, als EigeurhSmer , Lefftosa» -

kii , P ' onS » oder soasiige BrrrfS Jnnhaber , Anspruch m machen haben, öffentlich ror«

zriadsn , innerhalb z MvuaLHea, spätestens am -Srea Sy - i ! 179 ? , persönlich oder durch

die Hiesige Astitz Commiss -rnen , Ado. Kzsri Jheriug , Ach . Ijsci Linden ir . ihre Aus

spräche auf dem ÄAtgerichte Aurich auzumelden, und deren Richtigkeit uachjLweiseo,

«nur der Warnung , daß sie AuchlrHende mit ihren Ansprüchen an odM lGrundMck«

Md die darauf eingetragene 200 Gold , werden präclndirt - das des 'äöige JastrumM

iverd« amsrtißrt , diese eingetragene Post wrrde im Hypotyq -rkn -Buche gelSschet, auch

ihm« issgesammtso ivol gegen den Käufer des Grundstücks, als gegen die sich etwa mek»

denk, zur Hebung kommende Gläubiger / eia ewiges Stillschweigen werde auferleget

rmdeu.
4 Der Hausmann Geerd Wissels Dvsbarg zu Reermohr ist verstorben , und

Wa Jstestat E ' ben tragen auf ErSfaung des Liguidationt - Prozess--« an. Diese' ist

MM , «wo werden daher all? und jede , dir aus irgend einem Gru de Anspruch an ru-

brizlrtt Lroschaits» Masse zu haben yermeisen , hiedurch edictaiiter vorgeladen, solche

iuittthG g Mouarea / spätestens in Termins reproducrwuis den 7ter> April fttt. bey

dtesem Ämtgerichte anjugrben . widrigenfalls d -r ausdleibeuden Credjtvres aller ihrer et-

MiW Vorrecht« verlustig erkläret und mir ihrta Forderungen vu" an dasjenige / waS

u«ch BchjediguLg der sich mels/kden Gläubiger von der Masse noch übrig blribs Möch¬

te , hillver -viksen werden sollen.
Uedrisen « werden alle , die an dir M D etwas Huldig sind , anfgekorderh

solches mmiba b 4 Wochen a Dato an den Curator Qcke D eesmaun m Nvermähr zu

brrichli- rn , wiöriqrvftüs nach deren Ablauf solches ger -ck -lich eiugefsrdert weedru wrrdp

Leer , im Amtgerichre , den srften Oec -mber 1796.

5 Peter Peters kaufte im Jahre 1779 - das von dem Willem Pe 'ers ku-j

W " ueu rrdauete Haus mm - innexis zu Loppersum öffentlich an , ü »ertrug hierauf
mW ; Anno - 7yr seinem Vetter Peter W llems Hssse zu Leer in Eigenchum , und
dieser verkauftees ohMiqst dem Schuber Sie ' old Harms zu Lopp' ff-.-m aus d -r Hand.

WWW , zurSicherheitfür alleReal ' Msprüche , Edictaies nachgesachet , welch«
( No . s . Kk ) D«t«
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Dato erkannt sind. Es werden daher von dem König! Ämkqerlcht zn Emden ave und
jede , welche au vorbeschrieden s Harss cum Annrxis oder d ffen Kaufgeld ein E -M-
thums , P and , den Nutzungs - Ertrag schmLerudcS Ltinflbärkcits - , Benäherungs,
oder sonflkes Reairrcht haben möqttn , hi rö rck vorg laden , ih/e -in prnedc inner¬
halb 6 Loche , spätestens aber am - ssien Mar nächstküuftig anh . ro anzugeben und
deren Richtigkeit nachzuwrisen, unter der Warnung :

Saßdie Äusbksi'Mdru mit ihren Real - Änsp ücken werden präludi - et , und ih¬
nen sowol gegen den jetzigen Besitzer , als gegen die sich m ldende zur Hebung
kommend -- G a chi . er ei i ewiges Srillschweig n auft '. Iegtt wcrd - n solle.

Signatum Emden im König !, ^mtzmchte , den 2 Am Januar - 797.
6 Der weyl . Kleidermachermeister Abraham van Hoorn kaufte gemeinschaft¬

lich mit seinem noch lebenden Bruder , Strumpfmacher Jan Gerrtts van Hoo n , ten
h eselbst i I Comp. ' 4 . No. 48 . bereuen Garten von dem auch rv yl - Zwirnmachw
P ^ter Doublet kieselbft , erhlstt denselben aber rn der -?olge von dem Bruder /anzlich
sidergekraqen , und vererbte denselben so respcctive auf seine Kmder , mit welchen die
Wittwe An a Janffeu selbigen noch in Commnnion be tzet Da nun zur voustandi en
Bericht, zung des Tüuli Possessionis im Hypoth gnenbuch , in Ab cht diefts Gartens,
ein gerichtliches Aufgebot nschqesucht , da ersel e noch nicht einmal ach des lctziere»
Verkäufers Peter Doublet, sondern noch auf d - ffen Vaters Ludwig doublet Namen
sieh t. Indem nun auch des P OoublettS Kmder Bormün er die Berichtigung des
L -tuli Possessionis für den w ' yl P Doublet nicht zu verschaffen wissen , so wrrd-. n son
wegen Bür ermeister und Rath der Stadt Emden alle und jeve , insbe ordere die E bes
des weyl . Ludwig Doublet, u d die Km^er seines weai Bruders Michael LeuIch
namentlich d s Kaufmanns Virck Theisien Eheirau , Zlmmermeister LudwigDou¬
blet und Gläscrmeister Perer Doublet , sodann die drey abwesende Hinrich , Franc! cus
und Bmiam ' n Doublet, welche auf vorgedachten Gar' en ein Eigenthums- , Pfand - ,
de« Nutzungs Ertrag schmälerndes Oteustbarkeits , Keähernngs - oder sonstig s Re«
alreckt haben mögken , hi- rdurch voraeladen, ihre resp . Ansprücheinnerhalb 3 Monaten,
spätestensaberam r -ffen May nichstkünftiq des Vsrmttkags um : c> udr zuRachhanse
anzugeben »nd die Richtigkeit gehör'g nachzuweisen , unier der W rnung , daß die ^ us-
bleibenden mit ihre» etwaigen Realansp üyn auf dies Grundstück werter prä ludiret
und ihnen deshalb en ewiges Ski schweigen auferleget auch dev' Tiiulus Possctsionis
fürdes u v . Hoorn Wittwr und deren Kinder auf den Grund der zu erösneuden Prä-
clusious - Sentenz im Grundbuch berichtiget werden soll.

7 B- y d m Stadtgerichtezu Emden issper Refolutio» . vom " z ?en Vecemi
btk eur. über das säm lichr -Vermögen des von hier entwichenen Kaufmanns Zobaoms

Hurrlage der -raerate Con -ms «rSfurt , auch der ossenr Arrest erkannt worden; ES
Weeden danaenhero sämtliche kredi' ores des « emeinschvldnert durch diese Edictal ki-
titivn . wovon ein Exemplar bevm hiesigen Berichte , das rte zu Avrich vnd d « gte
bry dem Amtzerichre zu Leer aageschlagen , hiemit verabladrt, ihre FsrdrruuM und



Ansprüche an dieser Concursmaffe , welche aus Immobilien , Mobilien und Ms Rckivlt
der Handlungsbücherbrstehen , is Termrno L -qmdais,s , s s den 8ren April nächst«
küasl ' g der Vormittags um io Uhr zu Rsrhhause vor dem Vevstat . Kef ArendS ge«
büMud an -umeldru und deren Rlchnskeit gehörig nachjuwrifeu, unter der Vrrwar»
umz , daß biereniqen , welche in diesem Termin nicht erscheinen , mit allen ihrn Fsr»
bttllügenan dir Masse präcludrrt und ihnen .deshalö gegen die übrige» kredttoreo eia

Mg?1 Still chweigen avferiegt werden soll . Denjenizru welche durch sllzuweite Ent«

fer -mng oder andere legale Ehehaften au der persönlichen Erscheinung gehindert werden,
werden die Justiz - kommissarien Schund , Blntzm »sd Mencke vsrgeschlagen, an de« »
einen ße sich wenden und denselben mit Information und Vollmacht versehen können.

Zugleich wird der ausgetretene Gemeiuschuldner, da sein Aufenthalt unbekannt zum an»
brrauWler, Liquidationttermio mit vorgrlad<n , um den kovtradictorj Justiz , Commis«
fair Reimers die ihm beywohnende, die Masse betreffende Nachrichten . mitMheilei »,
und besonders über die Ansprüche der Gläubiger Auskunft zu geben , widrigenfalls water

regen ihm den Rechten vach verfahren wird.
Signatum Emdä in Suria , den 2 ? ften Dreember 1796.

8 Dey dem Stadtgerichte zu Emden find ad inst. jdrt Kaufmanns P . I.
Abegg daselbst EdictaleS wider alle und jede , welche auf das durch Provommea von
-ein Zimmermeister Jrcob Frowyn privatim anerkaufte Haus an der Hofstrafiein Conto,
n No . 50 . aus irgend einigem Grunee einen Real Anspruch, Servitut , Forderung,
oder NäherkaussRecht zn haben vermeynen, cum Termins von y Wochen er roprodirct.
präclußvo auf den szstrn Marti ! vächstküvftig , des Vormittags um ' 0 Uhr , dey Stra¬
fe eines imAkrwähreadeu Stillschweigens und der Präclusion erkanat.

9 Dey dem Stadtgerichte zu Emden find ad instant, des Fuhrmanns Jacob
Janffen Pioeger »«selbst , Edrctales wider alle und jede , weiche auf das durch Provo-
kanten von dem Jan Hemkes privatim aurrkauste Haus an der Inden Straße in komp.

rz . Rs . za aus irgend einigem Grunde einen Real Anspruch, Servitut , Forderung
oder NLherkaufs Recht zu haben vermeynen cum Termins von s Wochen, etreproduct.
praclnstvo auf den sssten Marin uachstkünftig , des Vormittags um ro Uhr, bkß

Strafe seines immerwährenden Stillschweigens und der Präclustou erkannt.

ro Brsm Köotzl . Amkgericht zu Norden ist wider alle die auf eine im Wester»
marscher gten Rott Ns . 2- delegrrres vsa dem Kaufmann Christ. Martin Grauer , dey
l7ken Octsber a c. an rhesdorus Rudolph ! öffentlich verkauftes Stöcklavb zu 7 Die«
NM , einen Aeal<Anspruch , Servitut , Reunion , Näherrrcht oder sonstige Foderuugr»
haben, die Edicta ! - Cttatisn von z Monaten und cum Termiao zur Angabe auk de«
stm Mil a . f unter der Verwarnung erkannt, daß die Ans bleibenden mt lhren etwas»

gea Ankpröchra an' SieS Stückland und die Kaufzelder prälludirek, und damit zum twi«

gt» Stillschweigen verwiese« werden ftllen.
Signatum Norden , im König!. Amtgrrichte, dea 19t «« Dreember 17- 6.

Hoppe. »



ir BeyA KZmgl < UiKtgrrkchtr zu Narben kst Ma ' io Edi-kM sider ssse r-ie-
fem'

grn , welche auf eia im Wchermarscher zt .. Rott strb No ri . be !egenr< voo. khr?,
stiau Mrrtjir Graser an des Hausmarm Jana tzdea SÄwitkers unterm 77trn Oktober
a. r . öffentlich yrrkauittn Stückiaad zu- Oirinaten , aus irgrud einem Grande kimrr
Real Asspruch, Käherrccht , Rrumss , Se -vrür vud^.Moder,rüg r» hsbra vemeines,
euA Termins perrmlvno zur Angabe und » rrifiration auf den xten April a . f . mittr des
Vrrwarnung erkannt, daß im -fall der umerlassenden Anmeldung sie damit prLciudt -chmd in Hmücht Zl' zed cchcen Htückiaade« und dessen KaasschrMgs ihnen rin rmmerwG,
rendes S lüschwe'oen acfgsleget werden solle.

StzauLML Norden, im Königs »mtgerichte, den lAten Decembrr 1796.
Hoppe.

72 Vom König !. Ämtgcrichte zu Stickyausen werden auf Instanz des Jchank-
Dübßen Dnin zu HaM me und jede , weiche acf das auf demK effelde b - y Hepl de^
kaene , von dem H nrlch Bartels dem Provocanteu öffentlich v -rkauste Haus und M
Diemath Hrbpach s ^and-, oder a« fdessen Kaufgeld tin Ejgevwums ' , chen .E trag der
Mitzuug schmälerndes Dienst

'
, ackeits , Benäherungs>, Pfand- oder 0 ßiges Reai-

Necht haben möchten , öffrn lich vorgeladco, innerhalb - Wocherr, spätestens am r7ßm
März eur . persönlich oder per Mandatarium qualifiratum ihre Ansprüche aus dem hier
Agen Amtgeric-' te onzumelden und deren Mchtigkeit nachzuweisen , unter der Warnung,-

daß die Äusbleibenden mit ihren Ansprüchen an das Haus und be-v Erlpa chts-
lande werden prärlndiret , und ihnen in Hinsicht denUbcu , des Käufers « nd der'
Kaufgelvcr ein ewiges - tilischweigen auferleget wtrde» solle . «

'
Stickhausen im König !. Amtgrrichte , den pten Januar 1797.

i r Beo dem König!.' Amtgerichle zu Ht -ckßansen ist auf Ansuchen des Jans
Iansseli auf dem Bmingalschcn Fehn Gtakio Edtcmlis wider alle und jede , welche

" auf.
das von dem Hinrich Jansen Brauer dem Provo aotcn verkaufte , anfänzlich von Is,
Ham Vircks Wittwe, ui d nachher ron Motte Hemmen heirührende Hans , Gairen
und sonstige Annexen , nachJnhaltdes Kambrief s vom isttirDecember a p . ein Ei-
grntßnme oder Dlensibarkelts - Recht oder sonstige Real - unftrüche und FordernnM
zu ha ^ en vcrimonen , um Tcrmiuo reprotuctioms et annotakioms von y Wochcn , et
xräclusivo auf den Zpstcn . Marti' Morgens - o uhr unter der D - rwarnung erkannt,

daß die Aosvleihenden mit ihren etwaigen Rkat- Ansprüchen an b «mr 'drles-.Ha»1
und Erbpachtsland prarludiret und damit zum ewigen Stiilschweige» verwiesen
werden Men.

Etickhausen im Anrtgerichte, den 5ten Januar 1797. .
14 Dev dem Stadtgerichte zu Emdes ist per N solnkion vom lykcu Januar

csr . über das sämtliche Vermögen drs von hier entwichenen K^ ' ssmanns Laurenz -Mwo«
der junior d r garcrale Coneurs eröhiet , auch der offene Aroest ernannt ordcn - es wer -,
den .dansrnhero sännliche Creditoves des Gemeinschüldnerö durch diese Edi tal Ltat -cn,
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KMU ein - Exemplar bey hlesiaem Gerichte , das stezn Norden , und das ) te bey de«
A igerichtl zu Leer angeschlagen , hlem-t vrrabladet , ihre Forderungen und Ansprüche
endi . « C ' ncirsmaffe, weiche ans Immobilien , Mobilen und aus Ackkis der Hand»
hmBdachcr best Hst , in Lerm - no liguidationis den 6tcn May nächßkünstig des Vor»

um i Uhr u Rckhhanse gebührend anzumelden ^ nd der n Richtigkeit gehörig
»schzuwslsrn , unter der V rw -irlnmq , daß diejenigen , welche in diesem Termin nicht
erscheinen , mb allen chrsn Morose m-zen an die Masse prackudiret , und ihnen deshalb
geqe d>e übriges Credttorcn ein ewiges Sttllschweigen anserleget werden soll . Den«
Men , welche durch allzuweite Entfernung oder andere legale Ehehaftrn an der
»ttstnlichei ! Erscheinung aeh -vdcn werden , werden dis Iustizcommiffarien Schmid,
Mencks und M ;mers vvraeschlag'n , an deren einen sie sieh wenden , und denselben mit
Mor siation und Vollmacht versehen können. Zugleich wird der ausgetretene Eemein-
Mldiier , da- sein ^ ufentyalt - unbekannt , zum an '-eraumren klguldationstermin mit
Mgeiadeu , »mden Contrad cwr ! Iustizrsmmissä' r Bluhm de Masse betreffende Nach--
richten mitzutheilen- und besonders über dis Ansprüche der Gläubiger Auskunft zu ge¬
ben , widrigeusEsweiter gegen ihn den Rechte » nach ve fahren werden soll.

Signatum Eniöff in Curia , den - gsien Jan 1797.
- 5 VomAmtgerichtezu Mrichwerden auf Instanz desZimmsrmLNNs uski

imdzebrZuchersEljsEiier -ssom Ihmwer F hu , alle und jede welche ans da- ihm vom
de« kaadgebraachrr Garrelt Iggea daselbst privatim verkaufte, dort belegene Haus mit
Ketten und Lande , oder dessen tkirufgeld , resp . ein EizeuchuAs- den Ertrag der Nu«
Wg jchmälemset Dirnstdarketts T -nähelungS Maud «der sonstiges Reabdiecht hadew
mSgttl!, öffentlich oo'geladeu, innerhalb y>Wachen , fpatesteas am 2 ; sten April d . I.
prciöriich, oder durch die hisfige Justitz Csmmiffarien de Pottere- Gkürenburg re . ihre
Mmcheauf dem Attilgerichre AuriH anzumeiden , und deren Richtigkeit nachzuwMn, r
Wer der Warnung , paß die Ausdleibenderj luik ihren Ansprüchen andasGrurdstE
dewm prürlnditt̂ auch ihnea damit gegen den Läufer mrU Sir sich etwa meldende zuw
Hebimz kümmeude Gläubiger ein ewiges Stillschweigen auftrlsg.; ! werden ssllr.

iS Vom Amtgerichte ru Burkch werden auf Instanz des HausAanns Focke
kürckea zuSchirum, alle und jede , welch? auf öm vom Schmiede Gerd Dslrotieos iw
EchirvmAv'. 1772. an Harm Sakhsff Hiurichs, jetzo aas dew IHIowrr Fehn , östsnt«
schvsa dich« . Ao. 1777 an den weg ! . Snake Focken, Hauemr-au zu Schirm » privat-
tlmsMmften , durch ietztrren awzebiich ab intrstato auf den Provreauttn vrrerlltsn, bep-
Schimm bekgenen sog -üLunten Broeckzekeler Kamp, oder dessen Saufgckd, ein Eigen«
thMs den Eckrag Der Nutzung schmälerndes DienstbarkeA MnDrnmgS DMvd - oDew
WiM Real^Hechr . haben « ögteu, öffentlich vorgeladeu , iaverbakb 9 - Wochen , späte »'
Msam 2'; stm April d . I . hrrMlich, oder durch die Hiesige Iustitz ComÄiKninr Adv»
W Rrrmz, Adj . Fifti Liaden re . ihre Ansprüche auf dem AmtgerichteA'uricharzs*
«lewm, uad deren Richckgkeit nächzutveiseo, unter der Warnung, daß die Antbieibrnde
M ihren «Äsprüchen <m bea Kamp werdenMaclnbitt, und rhaca damit in Hmsicht des«
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ft», gegen de» Provoeaute », und dis etwa zur Erhebung kommende Gläubiger , kl» rlvk,
ges LuWweizen anferleget werben solle.

17 Vom KSms! . Awizrrichke zu Aurich werden auf Instanz des Hausmavvs

Heye Jprea auf der Kreiklapp' rey , Amts Norden , Me und J .- de , welche ans das

bey der AusemandrrsktzU '-g zwischen der wryl. Hausmann « Pete ? Jpp ? « aus Herrubeer,
Amts Aurich , Wittwe Ar-tje Frerich « und ihrem Bruder Jbve FrmchS dajeihst a»
einem , sodann zeaer Eheleurr auch wryl. Tochter Pete - ke Jnustat - Ebro dem Prevo«
caaten Heye Inpes , der kiara Fraterwa Jpprn , des Havrmanos Johann K scher auf
RieftvyS , Amrs Norden , Ehefrau , de« HaeSmalws Ranne Jppea auf Westerloog,
AmtSNsrtzea , a Kmderu , der Ettje Jppeu , de« Hsusmaou « Tjade Tönrjes vom
Sandwese , Amts Norden , Ehefrau , und dem Hautmann Hermann »« Jppm vom
kleinen Polder , Amts Korden , am anderen Thrile , dem P ovoeanri zum alleinige»
Eigeskhum abgetretene , am Osteeler alten D . iche belegeae Hau « mit Garten und

14 Grafen Lande« , Uiterdpck gsnarmt , aach Weide Gerechtigkeit auf der Osteeler-
Dreesche , «der auf die Abstands . Gelder , resp . ein EigesrhsN « - , des Ertrag d - r Nuz,

znng schmälerndes Oiesstoarkeits - , Bruäherungs , Pfand oder sonstiges Real Recht
haben möchten , öffentlich vrrgeladen , innerhalb z Monaten , spätestes» am Strn April

1797 -
' vormittag « persönlich , oder durch die hiesigen Juöiz . Lommiffarien Störe »,

bürg , Dekmrr « rc . ihre Aasprüche auf dem Amigerichke Aurich anzumelden und derea

Richtigkeit oachjuweife» , unter der Warnung , daß die Ausbleibendrn mit ihren An,

sprächen an die Grundstücke werden präcludirk, und idvea derhalb , wir auch gegea de»

Heye Jspea und gegea die sich etwa meldende, zur Hebung koMReade Gläubiger , ei«
ewiges StrSschwrfgeu auferlegrt wrrden solle.

ist Ein Haus auf Stapelmohrrner Heide mit dam gehörigen Läudereyra,
Gast , Unlaad , und Fchugerechtigkrr

'ten von Beene Esers und Sander Harms La»»

im Süden und Nord -a degräazl, verkaufte 1741 Hmnch A 'els an Hinke Oldig « u»S

Grrekie Ayls . Boa letzterer , die nachher den Aalrich Haken hssrakete, benähme es

Hiarich Hinrich« zu Stapelmohr und Übertrug es in gekeilten Hälften dem Hinnch Abels

« ad Abel Hinrich«. —— Erstsrer vererbte seinen Thei ! auf Harm Hmrrchs und letzterer
« uf Jan Abel« . — Jeder dieser bepden letzter» verkaufte nun privatim seinen Äntheil
an Marie t Fährup . Vlesek hat um Sröfnuug de« Liquidations-Proceffes angetrsgea,
der erkanat ist . Da « hiesige Amtgerichte ladet deshalb alle und jede , die au« Räber«

Pfand D enstbarkeits- oder einem lonstigem dinglichem Rechte au diese Jmmsbilstücke
tu haben vermeinen, edietalitrr vor, sich damit innerhalb z Monaten, spätesten« >»
Lermla » präclvsivs Sen zten May cur . bevm SiAkgerichke zu melden, widrigenfalls sie
damit präcludiret und in Hmsicht der Immobilien und de« Provokanten t»m ewig«»

Otillschwrigen ve wiesen werden sollen.
keer im Amtgerichte, den Listen Januar . 1797.

I- Noolf Mudder kauft« im Jahre « 78« . hat Haut de« BttMdHarms
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xchzv Jemgu« bey öffentlicher Subhaffation an . Er übertrug selbiges seiner« Dm«
re.- Harm Müdber, uns di . srr verkaufte esohuläasstwieder an den G -'ttd I - Mud«
drr aus eer Hand. L - tzttrer hak , um für alle Real - Ansprüche gesichert zu styu , Ebie»
laks nachzch'-Äet , welche aach erkannt ssad. Es werden daher von Lern König!.
ALtgestchte ru Em^ea alle und jede , welche auf gedachtes in der Obe flrtmerß - aße zu
cftWSB Sehrsdes Haus cum AnnexiS oder dessen tkaokgild ein E geukpuMK , Pfand« ,
httlißdark -tts >, BerläHerun^ s oder sovstiges Malsch ! haben mögten , hindurch vor»
Mrn , ihre Anspruch : innerhalb 9 Wochen , spätestens aber am sgstsrr April nächst«
küchrg anher» anzvzeben und d . r^ D Richtigkeit uachzuwriftu, unter der Warnung,

daß die ? ÄuErdendrn mit idren e - waigeu R ai - Ansprüchen auf das Immobile
tverdea p öcludiri und ihnen beshalb sowohl gegen den jetzigen B - si-H als gegen
dir sich meldende zur Hebung kommende Gläubiger ein ewiges DkMjchweigen aus,
erleget werden » sie.

SMttirm Emden im König!. Amkgrrichte, den Lösten Januar 1797.
20 Di?ck Ahlen besaß ehedem ein kn der Weßermarsch im Itzkeudörper Rott

sab No i r . belegeues Haus mit § Dremakhen Land , und verkaufte solches dentztea
M . > " 84 an Esdrrk riarckch und dieser verkaufte seidiges den rgstea September
179S wiederum privatim an den Hmrich Zarobk, welcher darauf Edictales rachgefucht,
ml, dato erkannr wsrdeu . Vom Amtgerichte zu Norden werden demnach all « diejeui,
grs welche an diesem Hause mit s Oiemathen Land , ein Erb « Ggenchums P and»
Vimßba keikt Reuuions Beuaherungs oder sonstiges RealRechk und Foberungen zu
tadm verm - iuen , hiedurch edictal ter ciriret, iunerhalb z Movacheu , und späiesteaS

pcäclußvo den 6 :en May a c . is Uhr , ssihane Ansprüche ad Prokocoöunt
Mmnrideu und zu vtrifieiren. Unter der Verwarnung : daß die Ausbteibrudru damit
pkäclli 'irer , von diesem Immobile und dessen j' tziqen «aufschtllikig ab, undzum ewiges
LuWwelgen verwiest » werden lolteu . Woruach Man sich zu achten.

LiguaivN Norden im Kömgl. Bmrgrrichte, den 1 itta Dec . 1796»
Hoppe.

- r Vom Am^etichke zu Norden, werde« alle diejenigen welche a« einer ich
Wefferm . scher ist . » R .gt Ns . 15. belegenm , von Iuilf Hengen Erben den i Ltetz
Iw . 1797 au den Hausmann Lammekt GerdsS sub hasta verkauften Warfstätte miß
n Vi 'mathen - Landrs, em Trd- Ergeuchiiins « Pfand Oieustbarkeils ' Beriaheruvgs«
»dir wMgss Real Recht uad Zoderudgen zu haben vermeinen , hiermit edietaltterMf«
gesordett imerhalb z Monaten, und spätestens in dem aus den üteu May a . e. r»
vsr prässzirtra Lermiuo präklusiso, sottzaue Ansprüche ad Protscollum avjvwrldea und
iv sMe ren ; unter Verwarnung, daß die AuLbieive- den damit präewdiret , und mit»
M A stegunq ewes ewiaeu Sk ' llfchNeigens voa diesem Grundstück uad dessen jetzigen
Xaus chMg Mn abgewirsro werden. Woruach man sich zu achte«.

CiMkUNNorden «m Köüigl. ÄNtgerrchik, den t Ztea Za ». 1797.



22 Behrend Mss und dessen Ehefrau Hikke Weben rerkauften dem Hlnr-ch
Hkrtchs -ei» Stück Grund , an Hinr -ch Zwalwe und Jan Davids grä - end , raast
der war . Dle ' cr bauske daselbst ein Haus , und hat a»f 'Erö,nu^g des -Li uidaimz,
Prozesses sngcirazen . Das hiesige Anrtgerrcht ladet deshalb alle u . ,d jede e- uw . j .w
vor , die aus Näser - , Pfand : , Lien ck' arkeits Mr einem andern ding! chen Rechne
Anspruch an rubnctrkeJmmv . il en zu haben vermeinen, -.,m sieöey diesem Ger .chtt in
6 Wochen , spattstins in Termins den 6 . en - -.pril . ur anzugeok » , IvH sie damit m
Hin !cht des Grundes und des Käufers präcluderet werden.

Leer im Amtgerichle, den rten Februar - 797.

2Z Biv dem Stadtgerichte tu Emden sind ad instantksm des Gsr ^ n-Arbei«
krrs Everwyn Aries daselbst, Edictaics wider alle und jede, welche auf den durch Pr»«
vscauten vsn des weyl . KupferlchmidS Eds Heyckes Wittwe Hiske Jauss -u privat !»»
annkausten GartenÄ der BslkensfsrMraZe in Comp. ro . No . 99 aus irgend ei» i ;em
Grunde einen Real Anspruch , Servitut , Forderung oder RZHcrka -rfs Recht zu habe»
vrrAkyseu , cum Lerrniao von 9 Wachen et rrproduck. präklusiv» auf den rqste » Mi»
us nächstkünfkig, des Vsrmitmgs um - Q Uhr, b ?y Strafe eiLkö immerwährMkli
St : lischr -ergNiS und der Präclusssu erkannt.

24 Der Notar . Dieter besaß W -y von Wilt Eden ßenübrende zwischen der
kaucke Rieger Drift und dem Mühlen - Weg an Norde » belesene Aecker und vererbte
sie aus seine vachgelcHeu« Wittwe , welche diese Aecker nachher s« b assistentia ihre « zwei«
teu EdSMaunkS Ehristopher Fmck an Dirck Nircks privatim verkauite . Der D . Dwckt
vertauschte darauf diese beiden Aecker den 25Ken Angusi 1793 gearu ein Hau « rc . und
einer baarev Zugabe wiederuman den jetzigen Besitzer Jacob JanOn Lhnurr , aus des«
seu Ansuchen dato EdickaleS wider alle Sical -Prätendrnten erkannt werden. Dar Mt«
gerecht zu Norden eitiret demnach alle und jede, welche an medrbesagte ; w ° v Aecker ei»
Erd - Elgenthvms » Pfand » Dienstbarksits Reuniors - BeKähervna- - oder fo stmtsReal'
Recht und Foderuugrn zu haben vermeiden, hiemit evicraliter, um ssrhaue Ansprüche,
innerhalb 6 Wochen, und jpateßear tu dem ans den rstso April a . k . io Uhr prössB«
ieu Termin » praclafivo, aldie im Berichte anzameldeu und zu verrstcirev , widrigeefatt
sie oamtt präeludiret, von diesem Grundstück ab, « ad »um ewigen Stillschweigen vrr»
«Mo werden solle« .

Signatum Norden km König! . Amtgerichte, -rn Lien Frbr. 1797.
Hoppe.

2s Nachdem die auf die OMesische Landschaft Haftende - in dem Landschaft»
sichen Schulden . Etat sub No 704. aut des Jan van Hovrnbeck Namen reMttrtk
Obligation zu » 46 Rthir . 20 Schaaf in O 'ifriesich Cv 'waut , d d - sie» May - 767»
welche laut gerichtlichen Certificars zuerst desselben Söhn Jsaac van Hoornbcck zu Blie»
land in Rvrdholland , und demnächst dg dieser in Anno 7796 gestorben dessenannoch
MM « einzigen Schwester und Cröi« Johanna Geerkrup vanHovrubeck dasslbst W



§4S

M gkMm , abhanden gekommen , und alles NachsuchruS und Nachformens rchn,
Wchtrt , « «che «r-kgrsusdr» werden tar n ; jo werden ad Zustantiam der Johanna Geer»

NH va» HosivLeck dre etwa , rn BJil - e ^ der Obligat on hiedurch aufg lodert , jclUgs
Linnen y Loche a V « to , längsten « den »osten peil «achMntig m Orginült bch
dm Öststie fhcn Land ch- fUiGe« « d -tn strae ons Co «giv tu prvduciren und ihr da»
M habendes Rech» nachmwrise« unter d« Verwarnung » daß widrig-n alls nach Ab»
laufMvr Frist das Cap ta ! nebst den rückständigen Zinsen an die begnrldLt Ichanna
Eeutruyvan Ho ^eni- eck oder deren Ma . darar um werde avsgetahlet <ud die Obt 'ga»
W als getSdte - in dem La ' dschaftlichen L ^ uldin - Erat gkiöschet werden.

Mrich , deu rosten Februar > 797.
Maigl . Pr -nff Ostsriefisches Landschaftliches Administrations - Collegium.

2 ü Vom limtgr -stchte ; u Dolch werden Mu^ mstan ; deS W bers Riete E ntS

p Bagband Alle und Jede , weiche aut ein daselbst velegeues Haus mit Garnen nebst
der screchligkeit eines alten Warfes auf den gemeinen Laude » , welches angeblich aus
dis vor pl . min . ;o wahren verstorbnen Garrcit Heyen daselbst Mach' aff. aus seinen
Sch» Johann Garrelts in L - eslsrieviaud devolvirt , uns von di -seni , vermöge einet
«nfjrmstchen Contractsvon yten Junii 1775 . an den Pwvscanten privatim rertaast ist,
M dessen Saufgeid , rcspee ein Eigmchums - den Ertrag der Nutzung schmäler tet
LieAarkeits , Benäherungs - , Pfand - »der Wst -ges- Reakrccht ha ' enmöchten , öf,
Wich vorgeladen , innerhalb z Mouaren , spätestens am , ; teu Jun ' i d. I , persön¬
lich oder durch die hieran Iustizeommiffarieu St - resbur - , I etmcrs ic . ihre ÄnsprÜ.
che ggf dem Amtgerich < urich anzumrlden lurd deren Rrchtiqkeir nachmwttf n , unter
du Warnung , daß di« « usblechcnsen mit ihren Ansprüchen an das Grad stück wrreg
Mlirirk , und ihnen in H nsicht dessen , des P -osv anr n und d -r Kaufgelber , eist
«Ws Stillschweigen auftrleget , sodann mit vollständiger Berichtigung des BesttzutelS
bis in» den R eke Eints beym HyMsekenbuche verfahren werden solle.

27 Ein Stück Grund ja Rorichmohr , grämend im Süden an Fock ' OJ«
mniis , lm Norden an er Haupnv -ek« im Westen an Peter Säuen , im Osten an
Hum BeerlS « ahm Coerd Ha sen von den Gebrüdern Herumn« uud Poppo Wakssng
>7rg. In Erbpacht — es wurde rm HaaS gebaut uad b - ydes an Garrelt Emme«
vesta ist Viese- übertrug es i« Jürgen -iloers , der es ab r nrcht bezahlen konnte,
daher Barrelt Lmmcw es wieder ü « nahm uad an Brmicke Garrels übertrug . Hier¬
von siad die Oocumeake abhanden gekomaieu Des letzte. « Erben , Harm , Garreit,
We , Jebke und Liebe Brunken und Hie Wittwe Li. be H irms have« dies Immobile
Mer Tochter uns rsspeck-ve Schwester Breche Brunken und deren Ehemann Eh : st. a«
I HN übertragen . Dieser >.«r Sichrrhel gegen Realansprüche und j r vollständlgen
Berichtigung Lüuli Pochsnonis tragt auf Erösnung des Liquibatlvnsprozeffes an.
Lies Bmtzeriche ladet deshalb edictaltter alle vor die aus Näher Pfans - oder
mein ander » dinglichen Rechte an besagtes Immobile iwprach haben vermeinen,
vch damit bchmra - Wochen , kl praclusws den otea May .ur . bevm « mrgerichee »a

( M . A, Li ) met-



melden , wMizesfalls sie damit präcludirt und in Hinsicht des Immvbilis und deritzi-
M Besitzer zum immerwährenden Stillschweigen vermiesen werde» solle».

Leer im Amtgcrichte , den rzttn Februar 17- 7-

28 Bey dem Amtgerichte zu Leer ist »der den Nachlaß det verstorbenen Heye
klaaffen Heyen in Leer aas ungefähr 672 Rthlr. bestehend brr koncurs eröfark . Et
werden daher alle und jede , die an solches Nachlaß Anspruch zu habenvermeinen, me,
kalter ausgessrdert , sich damit binnen s Wochen spätestens m Termins präclust », di»
roten May beym Amkgerichtezu melden , widrigenfalls sie damü von dem Nachlaß ab«
«nd jum '. Mm rwahrenden Stisifchmeigea virwrejen «erden solle».

Leer, im Amtgerichte, den r/ken Febr. 17-7.

29 Hinrich Jmgens verkaufte ein Haut mit dazu gehörigem Lande zu Tichel'
werk cm seines Sshu Gero Hinnchr der es über 32 Jahr etgeathüm ich besaß. M
DaeuAm -e hievor sind abhanden gekommen . — Ja der Theilung det Nachlasseszwi«
schens ff n Erben Triakie , G relle, Arend , Hindertie, und Gerd Gerbet erhalt et
der Sohn Gerd Gerdes, der es an Jan Coerdes privatim verkaufte , dieser trägt aus
ErZfugIg ses kWisatious P - ozeffes an . Das hiesige Amkgkiichte ladet deshalb aß«
vnd jede edietaltter vor, die aus Näher Pfand- Diknstbaikeitt' oder einem ander»
dinglichem Rechte an wsJmmMe Anspruch zu haben vermeinen, sich damit inner«
halb - Wochen, späte sie. -L in Termino p aclusivo den roten Map cur. btyn Amtgerich»
te zu ueioen, widrtgenfaöt sie damit präcmdiret und tu Hinsicht des Grundstücks u»d
Käufers zum rmmerwährendep Stillschweigen verwiesen werden sollen.

Leer, im Amtgerichte, den iztea Febr . 1797.

3» Dey dem Frryhttrüch-Pttkumschm Gerichte sind auf Ansuchen des Zim«
« ermeisters Harm Gerken zu Ja ' füm Eöictales Wider alle die-eoigeu. welche aa bas
ihm von dem SchuiM ' ister Gerd Drmuus zu Widdelswehr ver kaufte zu Petkum st-bea>
de Wohnhaus nebst Garteugrund und sonstigem Zubehör, aus irgend einigem Eigen»
thwns- Pfand virnstdarkeits- Näher- oder sorstigeu Rechte Anspruch zu haben ver»
« einen , cum Trrmtas reproductionis auf de» zten May nächKküastig bey s träfe ei»
»es iMAerwährrnden Süstchweigenserkannt.

3 r Der Gerichtsdiener Jan Hoofs und dessen weyland Ehefrau WMrechla
Hftia Jürgens zu P . wsum , imgleichen der Gastwlrrh Lolduin Gerdes zu Campen erb»
te» voa w. y ! Jaw'Ede » Jürgens die Hälfte rines zu Pewsum belegeueu, von Ja»
I 'sgnraan herrühreuden Ha-ftes and Gartens, wie auch 2 Kirchmsitze und 7 Tobten«
-rüber, und kauften von dem Bsrgz afrn Hirich Peters die andere Hälfte . Im
Jahre 1796 verkauften sie bas G undßvckmil feinen Annexen und PettinenkiknanJiM
Zanffes ; und dieser hat rin Aufgebot darüber vschgrsuchet.

Es ist darauf Eikatio E reta is zur Angabe und JaHificatron wider aste und M,
Welche ans besagtes Haus nebst Garten, Kircheasttzen und Lodttugräbern einen An¬

spruch,



Förderung , Mherkanfs - DienfiSarkeitr , »der hastige « Recht zu Haben Permei«
„en , rum Lermiao von 9 Wschm et präclusivs auf - er, 4krn May sächstkünsttz, be¬
straft eine « immerwährenden GiiZschweigens erkaunt.

P . ivsunr, a « Köniz ! . Amtgerlchte, den Ern Februar 1797.

zr Hiurich Hirrich « von Barge hat laut « rbsergkich« und gerichtlichen Ue«
kttftsgs- Couiracts vom Lcm September 179 ; . von seiner Mutter und Geschwisierr-
stüaua von seines weyl. Bruder « Johann Hiarich « Kinder Vormund Uke Hmrich«
Echter , ein Haut mit 7 viemaih 428 Ruthes Mohr , wovon aber - sch des
Hum Hiurich« Erben mit Renthey - Bewilligung 2 Dlrmath öbrrgi l .ffm , auch dem
IhieVekea Schlange gleichfalls mit Nenchry . « ewOguvg zum Haur und Garten re.
etwas abgetreten , nicht weniger e Diemsth 274 ^ Ruthen , so dem Jsyaua Hiurich«
»Möge Rescripti vom z >stea August r ? 75 . zum Hausbau und Euttur eingechan, fer»
ver pi . m . 8 Oiemath im Reit « uud Reue « « Kamp und 7 Beesteweiden in vcr West»
IveiSt Westriag, welche Stücke zusammen mit dram darauf hastenden Lasten resp . auf
i6doGu !dea , 72 Gulden , 462 Gulden uad 2so Gnloen taxiret worden , mit ge«
richüicher BewiNzung gegen Te,ahlung sämtlicher darauf Haftenden Schuldes übernoM«
M« ; um nun in dem Besitz gesichert zu seyn und den Litulam Possessionis im Hypothr«
ftübuchr berichtigen zu können , hat er auf E ösanog des Liquidation« . Procisier aaze«
lkazen , welcher auch Dato erkannt worden.

Bom König ! . Amtgerichte zu St ckhausen werden demnach este diejenige»,
lvklche an den obbrmeidete» Grundstücken samt deren Zubehöruagca eis Erb » , Eigen«
thunis - , RLHerkauft- , Pfand - , rin den Nntzungserkrag schmäierudr« , obwohl durch
imeia die Augen fallende Kennzeichen augeseutet werdende« Oieaftbarkeits - oder auch
irgend eia sonstige« dingliches Recht und Forsrrnvg zu Haben vermeinen, Hiedurch und
Kraft dieses sbgeladeo, solche « innerhalb , 2 Wochen , und längstens in dem auf den
2yAm May Vormittags 12 Uhr angesetzke » r «r « ino , entweder persönlich oder dvrch
luHize Maudakariea ad Acta aazugebeo uns gehörig zu justistme» , unter der
Warnung,

daß die Auff.'ubleibtudeo mit ihren etwaigen Realansprüchen auf die Grundstöcke
usü deren Zudehö ungeu präcludirt und zum ewigen Stillschweigen verwiefta « er«
den sollen.

kiziiatam Sttckhausrn im König! . Amtgrrichte , den agteu Februar 1797.

zz Hinrich « öechers kaufte unter Dato « len Februar cur . von dem Everl
kukas aus dem Rhauder . Wester . Fehn einen Theil seines Fehnplrtzes daselbst , um solche
Eielle künftig mit einem neuen Hause zu bebauen.

Weil er aber g>?rse vorher in den Besitz gesichert zu seyn wünscht, und de»
Ütulun, Possessionis röilig im Hvpokhekenbuche berichtigen zu können , hat er auf Er«
ifmug des Liquidatioss - Prozesses angetrageu ; seinem Gesuch ist deferirt , und da«
Auiigericht zu Stickoausrn ladet deshalb alle und jede rdictaüter vor , die aus Näher - ,
Wad - , Dienstbarkeit « , oder eine« anders dingliche « Rechte an obbrmeldeten Feh ««

- rund



grund - Anspruch m haben vrrmeiireo> um sich damit innerhalb 9 Wochen , spätester« in
T -r : iir»o oräelusiys den 8 tm May hiejrM zu melden , widrig fall « sie n n dem Im»
mobile urid dcAn MLsg- lrer ab » uud in Hinsicht derselben und der Piöv »<aitten M
ämmerwähreyde'! Gtill -chweigen verwiest : werden soützn.

Signatum Snck . susea im Amtgrrchre , den sem Februar »797-

zch Johann Hinrichs kauft« im I ihre ^ 769 sou demkasjen Eafjen« zu
Rhaude em Haue und Garl - o cum auneM daselbst, und verkaufte solche « im Jahre
178 wieder an den Hermanne « Ha m< Pabm.

Vieser Läufer Hai nun al« ktzger Besitzer gegen aste Mal ' PrLtrndenken gesichert
zu s yans ErSfiiung des Liqnidalroat Proesse « augetragen, welcher auch dato vlM
Drule . i e : kin « worden..

E « werden demnach von hisffqrm Skmtgrrichtealle und jede welche an sbenbenarm
tet Hans - und Garten aus Erb . SgeathumS - RäHerkauf«. Pfand ' «io den Ni -tz»nge«
Ertrag schinä erndes, obwohl- durch keine in dir Auges fallende Kennzeichen argev- utei
werdendes v - nstbarklnt « . oder auch irgend ein sonstige« dinglich?« Recht und Foidmirg
zu haben vermeinen, hiedurch und Mast diese« vorgelaten , solches innerdais 9 We¬
ihen : und lär^ stev « in dem auf den ZtenMay Morgen « 9 Mr angefrtz . ea lerwiro , m
der P rsohn eine « Justitz EochMar « ad Art « anjugeben, »ad gehörig zu jusi .stci: en;
«utrr der Warnung:

daß die Au«bleibenden mit ihren etwaigen Real Ansprüchen auf da« ImnMs
werden vräcludirrt , uud zum ewigen . Stillschweigen verwiesen werden sollen.

Slickhausea , im Amtgerichte, de» lSrrn Frbr . 1 7M

zg Harm vircköanfdem Mauder . WesterF . hu kaufte im Jahre 17- 4 M
ftinem Schwieger . Datec Lörchrrt Hiurich« dsstibst und den Euratsridu « Maffä mit
gerichtlicher Bewilligung einen vier.' el . Fehnplatz, und bebaucte laiche Stelle im Jahre
1795 mit einem neuen Hause, vm zur Erhaltung einer präcksion gegen unbekannleRc»
glvkättvdMten ^ hat er auf rinsa Liquidation« Proceß . aagetragro , welcher auch Dato
erkannt worden

E « werden demnach aste dlestnizen welche an den oKenttldelen vkerkel FWpIctz
« ik dem daraus erbanetewneuen Hause ein Erb - elgesthumt - Räh . rkauii - Pfand dm
Nutzung« E «t a : schmälernde« Dienstbarkeit« oder auch irgend ein so . stije « dingliche«
Recht «ad Forde,urg zu haben vermsprieg , hiedurch und Kraft dieses vergelten / ssl>
che« innerhalb L Wochm und längsten« in dem auf dem rgAru Mrii Mo . gcu« S Uhl
angesetzren Termir . o entweder in Persthn oder per Mandatarium iustruttunr ad SW
iMtugrbe« «ad gehörig zu justisimenk unter der Waruuns:

daß die Ausbieidevden mit ihren etwaigen Real Ansprüchen auf den viertel Zeh«,

platz und dcheo Zabchörungea präeludireh und zum ewigen Güllschwergr » vrft
wirsen werden sollen.

Signatum Slickhausta im Königs. Amtgerichte, - rn uten Febr . 17- 7. ^ ,' Rrm



Motisieatioms.
r N a chri ch i« Gaem geehrten PndükUN teig« durch dieses ergebenst ach

xaßdie Tadeln der Ssonklchsheo fär den 5 asten drcitta Gra ^ oder astrOsrter Deutsch,
ILÄS , ötteri Poldöhe Wischer den zZ-sten uud 54,strn Grad fälk, und der weßU uud östk.
kkvaAa trn Länder, nebst einem von Holz verserttgkm Sextanten zur richtig?« Stet«
tzng - er Mrea ; wsvw , in diesen Mzeigeu r und «in MehrereS gedacht wo den»
xM n-i jchon dey Air zu bekoAmra sey» werden, Sne umständliHr Nachricht davon,
R veo ryir grat ' s zw Haben, die auch erstens hier im ganzen Lande und in mnliegenks
Gegenden sost verteilt werden^ N r rechrmDae Nerleger Herr L TrusiuS in Leipzig--
da dir Lase!» von dem Herrn Vmafler F . tz. Müller , Mikyl . der König! . Preuß.
Mdrmie der Mffenschastkü mit groAewKastew au - sich gekauft hat und druSen lnfseor:
hat mir auigetragest, dieses vorläufig dem Publikum bekannt za machen r bas Weitere
Md MstenS folgen. Ich ersuche daher die etwaigen Liebhaber, daß sie sich mir ihren
MjMl Auftrag animich weuven , und sich dieser Tafeln vom rechtmäßigen Mrkger
hrdieaeu- Leer, de» rrstra Jauuar 0797 . Mäckea, Buchhävdler.

r CS sollen Sso Waage Sckntische Steinkohlen , zum Behuf der Wanaeroe-
-er Feuer Baake , Mindeltanaehmend Kffrotiich verdungen werden. Liebhaber könne»
ßh drtbald am orten März früh um r o -U- r von der Cammer eir-fisdeu.

Jever , deu s »Ke» Januar r? S7. Aus der kamMer hirsriM

z 8 ^ äe Loperslstzer Wirr» Lsetviv ^ IrmtsiVZ« oüäo Msu >v»
?ovrt , !iet7nexen6e Ums van <jo UorZer Uerbor ^ toc Lmrieri , rs-
»IleMgN'ä niemvmoäes Köper - en > Äs Lcdenkketels,
^onvoiren , Msemscliievon ätL . tE bsksmsn ^ vsrvnsräi ^t oo '-c
Leaever - eir LrouwkHtels » en veräsr tsebelmvr , alles tot 6 e mm-
Ke ?r^ren . Verlpreekt prompte betianäelmZ , sn reLommeriäeer^
Äed in ees ieäers xunst en reeommari ^Ätzie.

t

4 8 x k . keLUvif , Loekverkoaper te Umdarr , rM ke beks --
« en t I . Onäervvpsm cie besclr . en beoeKen . (mäseNeosklser nnsr
Sie sj. Zelirifteir » door U . Meäsr kerkleeraar ts Umäeir , Uoll . r61»
rd ii . Ik U . Neder , Oisssrt . ? kdo !tzA. Itieo ' oxieA , nck l-ue . r.

35 , i 8 K. tl b. 8 . üstecher^ k^roeve eene ^ ^ 3n !e ;<f. vor Orrdervv».
m ste rsiixmsAllenäe Z ^ bslvesarlreid vvor Kimd ^ reri 4 K. IV^
^ciirvck , Mxem . 6e5ckieäevis rKs lleei mst pl, -s 61 . r 6 Ä. V.
^illesfea I^eerlsnäs Opkamst eir Vervsä z Ol . VI . KoZFS , Iste»
rees äer OiEeLtelinK m ^ äerlanL mst pl . s 61 , tz



VH . v . ArrMre , Oesicl̂ . äer iMeü voor -äe XonävlveZ met pl . )
04. rr ^i . VIII . Uartinet , HuiLboele z Ol . l 2 ü . IX. v . ü. üerZ,
I^evensdenZten vZn MÄrünet Met pl . i 6 i . 6 ll . X . Davster,
Il 3 n <ib;chel vosr D^clencle 2 61 . 18 ü . XI . X . Ledntte , De,!,
/saa^boe^en Z Deelen Met kJIrten s 61 . lö II . XII . 6 ! ÄN«se ovet
lle Oolossensen z° Deelen 6 Ol . lZ ll. XIII . X. 6 siekenk voor
<le s K . ä rs K. , en meer Znckers nleuvs uitZekoMens 60s-
ken . - X« er Ontjers v5 Voormenäers Mne^en MOZten kun
Xoen vl' ?< is>il liet Dn -. lüsirulcen te l-mten leeren , Zelieven 2ielr tea
eerÜen ^ bvre ^ FenoeMäs te vervoeZen.

§ Der Geschmack im Lesen ist heut zu Tage sehr verschieben ; man laßt
auch einen jeden hierin seine Freyheit . Einige sind b! os für das Witzige eingenom¬
men , andere lesen gerne Romane , noch andere lieben das Gesetzte und Ernsthafte.
Jedoch giedt es auch immer noch plchc, weiche gerne lesen , was Religion und
Christenthum auf ckae nähere Weise angehek, dasselbe von seiner ehrwürdigen Seite
darßcilet , mit neuen Beweisen unterstützet, oder durch dahin gehörige Geschichte z«
erläutern , angenehm und erbaulich zu machen suchet . Immerhin mag man . dem
geringere Haufen der Christen den Vorwurf machen , daß sie di « Begebenheiten,
Vorfälle, Thaien, und die verschiedene Arten des Todes welchen die Märtyrer ge¬
litten haben , gar z« gerne lesen , warum will man ben Geschmack dieser Leute im¬
mer hämisch tadeln, oder gar mit Achselzuken verwerfen? man kann doch würk ich
mit wahrer Erbauung dergleichen Sachen lesen und der Vorwurf, daß zu viel fa¬
belhaftes, erdichtetes , ja unglaubliches in dergleichen Büchern vorkomme , trist
mit eben idem Rechte auch andere Gcschichtbücher, worinnen lauter weltliche Bege¬
benheiten Vorkommen. Uederzeugt , daß hier im Lande noch viel« find , welche das
Gut« lieben, und auch solche, denen die Begebenheiten der ersten christlichen Jahr¬
hunderte nicht ganz gleichgültig sind, wagen es Eudesbrmeldete, folgend» Schrift,
anfSuibsrriptlon anzudieten.

„ Historia der Thaten, Kämpfe und des Märtyrer Todes der heiligen Apo-
,,stel Jesu Christi, durch den von ihnen, aus ihren Jüngern geordneten Bischofzu
, , Babylon, Addias , des Apostel Jacobs, Jünger, häbreisch geschnebcn , und von
, , Julis Africano in die lateinische Sprache gebracht, in zehn Büchern."

Diese alt« Schrift hat Wolfganq Lucius im Jahre 1552 zum Druck beM
dert , und bas Leben des heiligen Apostels Matthäi , des Evangelisten Marci, dir
Bischöfe Clemrntis und Cyprtani, und des Märtyrers Apollinaris aus alten Scri-
benten deygefüqrt ; nunmehr» zu gemeiner Erbauung in deutscher Sprache, nebst
der Geschichte der heiligen Tekla und etlichen merkwürdigen Reden Jesu, von einn
gen Liebhabern der Wahrheit , die in Christo ist, zum zwcyten Wahle in den Druck

-gegeben und verlegt.
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Mt Vergnügen zeigen die Verleger hiemit öffentlich an , daß sich schon viele
kiebbabee durch Subscription gemeldet, man hoffet also nicht ohne Grund , baff
«ach nunmehriger öffentlicher Bekanntmachung sich noch sehr viete finden werden,
welche durch Subskription das gute Werk befördern wollen»

Dir Namen der Gubfcridenten werden dem Werke vvrgedruckt , bas Werk
selbst wild ohngefähr vier und dreißig Sogen stark werde», auf gutem Papier wir
grobem Druck , und wird höchstens künftigen Herbst , auch wohl eher, wenn sich
viele Herren Subfcribenten einstaden , herauskommen Alle Herrn Prediger und
Schallehrer wollen w r hiermit ergebenst ersuchet haben, unsere gute Absicht aufs
möglichste zu befördern . Wer ic> Exempl , samlet , hat daö ute für sich. Urbri«
gens werden auch bcy folgenden Herrn Buchbindern Subscriptionen angenommen.
In Emden bey Wenlhin jnn . und v. Holten , in Aurich bcy Ries , in Leer Key Nest-
ntt, WarnerS und v. Zvoll , in Esens bey Schötcler , in Wirtmund bey Schüttler,
in Neustadt,Gödens bey Hellmund , in Dornum bey Schwirters . Das Werk wird
gebunden für s Gulden in Gold , und ungebunden für i Gl und 7 g . in Gold an»
geboien.

Norden, den 5ten Febr . 1797 . Nenmann L Sohn.

6 In der Winterscheu Buchhandlung und bey dem Herrn Buchbinder Wen«
Hin»Uli . in Emden ist für 2 Dtüber zu haben : Tabelle zum täglichen G b auch beem
llitchAn m Ostfrieslaad , von DoAalueurakh Denke in Enden . Diese Relnckions.
Ddell : geht von r bis 25 , u : d weiset nach den Werth der Duraten zu Reichttdaler
«ch der Kam-nrrkaxe, Deuten za Stüber , ktzaidrons zu Kiel Steinkohlen , Termen
ft taßen , Scheffel zu Malter , Huth zu Del Gkekkohleu , Schaas zu Thakrr Ostsrie»
Kch, Kätzchen zu Toaueu , Grsscheu zu ReiclMhaler , Grotea zu ReichLtdaler, Müs,
dm zs Lastea und dergleichen . Diese Tabelle ist in 14 Eslouneu eingecheilt , und vn»
tm der Gebrauch durch Beyspiele erläutert , so daß ein jeder dieselbe sehr brauchbar irr
dir AalvruLuug fiudea wird. Aurich , den iziea Februar » 797.

7 Len Da^kers KneFt welke Dirst fteesit teZen LanKssnffs
?3g !clierr ok eilrekt in Dienst te willen tteeäen , mits ver Äen ^ n-
äe vun xoeäe Setulßnisle » cl3ur texerr belseve Fveff OnZerwvs;
kan riek koe eeräer ftoe lieber cloor § esrLnkeeräe Vrleven meläen
lff 6 . LuurniAN tot De er.

8 Inder Nacht vom 2 ; sten bis zum rösten Januar neulich , ist der Süd,
deich bet »bkrn Schfftcanals veil Nsrder > A -chn« , dem VerlaatHarse gegea über , bok»
dülleriveise , mit Verlust de« enrhaltenes Wsffcrs , durchstochen worden. Wer des
Mbrilhöt-r dieser Scharid ' dak öberjührend avgiibt , dem verspricht die FehngrseLschask,
»lit Dirschiveigung ftiues Namens , Esuhnndttt Reichtthastr zur Velchrwvg.

Jacob W . Uvea et Lons.
S
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y Wrr auf anstehenden Ostern als Bediente' siH es rnasglre» Lesth<tt^ «üyoS
v»a der Aufwartuirg vrrsi bt m:" mit Pf ^rcru um; uge .ini weiß , der meide sich entweder
- urch posrfreye Briefe oder perK:üich bey d-m Vsrtac van Hütte «s Leer.

Sollte jemarb sämtliche zum Gowürzha del erfsederlichen G Msie , aff
eine sogenancte Lözcbank untLadrv , Gewichte uad Schgalea vo - vrrs .ledmer Größe
sr-ö Schweere, Büchs» und jandere Sach/u ^ ^ ü sich, zu kau ^aLM haben,, Lerilas»

sich aa des Mätkler Smart Leer wesden.

tzo LLtmrr Lehren« , Schiffer suf Schatz hat ein Schiff mit keine« Z -W
hör t» verkaufen̂ eine Last Rechen groß. Lirdhaver dazu könea sich bep ihm melden.

rr Oer Glas« ' und Mahlermeisier Martin Fried ich Mdb rmami m H ge
verlanget am brvoi stehraden Ostern «uea Lchrbarschrv, versucht nick vohrurteri tlchr«
jahren eiaen »üafti -ea kchrdrief. Wer dazu 8uA har , kaansich peeIalich bey ihm »rer

hrp lxm Dogtea Mddrlmaun Lu Marienhave melden.
ir Die KüchenvoHehetzu DrieverAlbert RcmtS und Helmer Harm« Tmss

machen h!rmtt<inem geehrten Publieo dssannt, dq- sie gesonnen find eiae oerre Paftoreß
Wohnung drnea Miastavuetzmesbea die Materialien und Arbeit« Lohn , oder uach ihrer
Wilffübr letztere allein avtverdingmtu lassen. Liebhaber können sich am isten Mär«,
De« Morgen« ro Uhr, brydea «iyß .Msrsicher Helmer Harm« Smtt betsall« eia«

siadrv.
iz Der Kieidrrmücher Siebold Ihnen in e « dra, verlanget auf Oster « r

Gesellen , welches Frauen Arbeit ersah« «. Der hierzu Lust hat, kann sich je eher tt
Arber be» Hm meiden.

14 Da « Kirchspiel « Saude und Holte derlaoaet drey »rttrrschiedsrchr Hand«
« erker, und rwar «inen Schneiderin Rhaude , einen Böttcher oder Kuvrr und rillt»
Radrmachrr »der Stellmacher , dir zünftig gelrroet - abr» , in Hoff« . Sollt « dazu je«
« and Lufthaben , der kann sichHey Deüde v rck« in Rhaude und bey Jan W Gar«
rrl« oder Lambert W . Müring in Holt« melden, mad kan« ihuen eia« Wohnung avge«
Viesenwerden.

iZ Die von dem Herrn Confistorial -Assessor Zhme -Is und Herm Prediger
Sssenbrügge dey dem Adsierbs « Sr König! Hoheit des Prinzen Friedrich
Ludwig Carl von Prenffen und U »r» Majestät der verwittweten Königin von

Preuffen gehaltenen Trauerreden sind rmr ans mein Ansuchen zum Druck über«

lassen worden und werden nächstens herauökommen . Diese biete ich also dem

werthen Public » zusammen für 6 gGr . oder jede zwey Predigten von einem

Verfasser für H Stüber an. Da diese Predigte« von vorzüglichem Werthr
« egen der gietea Ausarbeitung sind ; so hoffe ich , daß selbige jeder gerne zu
besitzen wünscht . Aurich, de« rHt« Februar 1797.

L. A. Schulte , Buchdrurker .
r̂»
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i6 einem ansehnlichen Hause auf dem Lande werden auf Levorffehendea
HAers zwey Diei -stALgde, weich -- mit Molken und andereu ia der ßandwitthschaft vor«
fallenden Arbeiten irrt g iverö . a kSaaea, gesucht . Nähere Anweisung giebt daS Intel«
lizenzkswivir.

r7 Montags de» izkeu März »LchstkSustig Nachmittags um 2 Uhr , soll zu
kivden aui dem 'Aathhauie die Lieferung eener Ladung vor pl . m . 82 Last Stek kohlen
M Behuf der Feuerbaake auf Bsreum bey Tonnen , wovon zw y auf eine Last g den,
so mir sie zu Vo -neff ia Schor . lgnö emgelad« » werden, öffentlich den Mindestannch«
mwdea auSverdungen werden.

l8 Endesbenannter I . Haase, Mahler , in Emden, kann nicht umhin einem
hochMrehrendeu Publico hiedurch bekavrn zu machen , dar einige Uebelgrsianteiukndi«
re» , ihn durch DerUumdungen in seinem Brodterwecb zurück zu setzen , alt ob er die
Lchilaetty Kunst nicht frey auMen dürfte-

Va ich nun von Sr . Kömgl. Majest . sowol alt auch vsn ekuem hiesigen wollöbl.
Ma»i !ieat gehörige Erlaubniß vorlänsst erhalten , oberwehuket Metier fr<v und
»hMhindert wahruehmeu zu mögen ; so empfehle mich ( m gedachtem Fachei be«
ße»t . Uebrigrnt versichere für meine Person ( trotz meiner Verfolger ) da- ich die
Kffr und rivilste Behandlung immer beobachtet habe, und in Ankunft auch bey
dineojruigrn , wobey dat Glück habe meine Arbeit ,u verrichten pflichtmäßig promptM billig behandeln werde, rmdeo , den srsten Februar 1797 . .

I - - aase,
iy Llea I -aaäinA van 700 losnen allerbest vieuw Kissaas

ür^ araat , vorck met Lcbipper ^ oebem Lünraat Legier eersd-
üsaZs tot Lmäen vernta ^t , en 6aar alsclan publik verkokt ; cks
Verkooxäa§ 2al tett sx>oeäi § Ken naäer tvoräen bekeüt ^emaakt.

ro In der Stadt Oldenburg wird eia kehrbur '
che von gut -u Eltern gesucht,

der die Zlwglißrr .Kunst zu erlernen Lust hat . Nach zuröckgelegten L hrjahreu wird er
k La« Amt ausgenommen werden, und fehlet et ihm dann mchl au Gelegenheit - iü
seiner wühl -rleruten Profelsion weitere Fortschritte zu machen- Nähere Nachricht
hierüber girdt Nie. Gerh . Haasman« in Oldenburg.

ri Einem hochgeehrten Publico wird es erinnerlich feyn, daß ich wegen des
«»Endigen Leben « Wandels meine« Sohne « Carl Saffru , vor geraumer Zeit eine
öffentlich; Warnung dahin ergehm lassen ; daß sich Niemand mit gedachtem C Sasse»iaHandlungeneialaßea, noch demselben Gelder oder Waareu borgen müße ; wann in,
beisolcheErinnerung einen oder andern vergessenscyn mögte, so sinde ich wegeo is t»
värender anaakäavlger Äuffihrung meine«

"
Sohns , geraten , solche hiedurch zu wieder«

holea , mit dem Anhang , daß ich solche Handlungea nickt erfüllen, noch da« Geborgte
«Wen werde. Aarra Lucia Saßen.

( R-. Mm) 2»



22 Die Herren PrZn «mrravten auf die alg . W ' lthlstoric werden um baldig«
Mfoderung des itzt angekommenra 6 rsten TheUS , oder der Kzz . 4gstrn Thetis / gegm
Erlegung des Lorschur Preises zu 2 « thlr, nebst 6 sch. Frachtaorlage ergebenst ersii-
chrt. Aurrch, den 2rstev Febr . 1797 . 3 - Doden.

2z B 'y dem Schirrmeister Schreiber in Aurich sind zu bekommen slkerdand
Sorten von Ganensaamn und Türkische » Bshaen , Prinzessen > Bohnen und Kray«
bohnen , frühe und soäre Dopperbsru.

24 Da ich neulich wieder eine Parthey ächte Ienaische Pfeifesrösre undSpiz,
gen erhalten , so habe dieses hiedurch auzeigea wolle !- ; denen Freunden , so biemit ge«
dient «st , belieben sich deshalb bey mir zu melden Jever , den istrn Februar 1797.

F -edrich A < gust Siegmasn.

25 Nachdem ich den von mir im voriges I hre ganz oea erbauten Gasthof,
die Sonne genannt , und am sr -eir Markt allhier strhe - d , nuawehro bezogen « ab miH
dSll 'g darin eingesichkek habe z so mache ich solches einem hochgeehrten Putchco hieM
h -kasnl und empfehle mich allen und jeden honetten emheimisch >n «nd fremden Reisen¬
den ganz gehorsamst . Ich schme -chle mich rm Stande zu seyu , einem jedes , sowohl ia

Absicht der p ' riZnlichen « qnemlichkeir , s !« auch Stallung von Pferdrn , Bergung der

Kutschen re. möglichst Guüge leisten zu köanea. Emden , den rosten Februar 1797.
L . 8 . van Dovlea , Kgstwittb . .

26 Alle diejenigen , welche an dm weyl . Müller Harm M - - rken noch DM
turg haben, wie auch welche noch daran schuldig sind , müssen sich innerhalb S Lrochra
bey dem gerichtlich bestellt» Vormund Jsha -m Hnrrich H -mcken bey Sluüch meidrH
und kö inen daselbst ihre B 'zchlung erhalten , wilh a die Btzadiang auch leisten ; weich?
aber 4a dieser Frist sich mit der Bezahlung nicht emß -rdm , müsieggewärtigen, daß !>e
darüber gerichtlich belanget werden . Asrich , den ersten Feb uar 1797.

27 DerRöstnglcheP 'atz zu Terborg soll auf May 1798 . anzutrekrn vr>-vich-
tek werden. He -reriusti .qr mrldea sich bes der verwrktwrken Frau Ämtmaunia Rösing
in Leer oder bey Unterzeichnetem . Lhunnm , den rzsteu Februar 1797.

Ketürr.

28 Nachricht . Die Taieln der Sonnenhöhen für den ; ; sten und ZMv Grab
- er Polhöhe , von dem Herrn Fr Chr . Müller , Mitglied derKanigl . Prevsi Acade.
wie der Wissenschaften , gr . 3 . Leipzig , 1797 , derer in diesen Änzeig : » schon so viel

und theila umständlich gedacht worden ist , sind bereits bey mir zu haben ; indem der

rechtmäßige Verleger , Herr S . L krusiuS , mir von jedem Grad cirm, guten NorratK
übe schickt bat , sehr schön und aus das correktest»' adgedruckr, und demrchnaeachttt iß
der Preir f .'de,? Grades mikPsrko nur 1 ; gBr . in Golde , oder in Courant z r S 'br.
Der dazu gehörige S >rtant aufS accurateste verfertigt von dem SHrAkürer -Dm

kostet z6 Drüber ; eine Art etwas schlechter, darum aber hoch auch gm , zu 27 Srbr.
7.



Ich We daher um geneigten Zuspruch . BeguemlichkeilSyalker wende man sich an soll»

genüeFreunde , als in Anrich an den Herrn Buchhändler Win !?? , inWktmmd an de«

Herrn Schullehrer Cordes , m Neustadt - Göden « an den Herrn Buchbinder Hellmuth,

in JeverÄn dea Herrn Buchhändler Trente! » in Dornum au den Herrn Buchbinder

Vchwitker « , in Esen« an den Hrrrn Buchbinder Dirckftu, in Norden an die Herren

BuWnder Boldess et Neuman » iua . , in Greetsyhl an den Herrn Organist Dillck r»

st, Kndeu an sämtliche Herren Buchbinder , in Bonde an den Herrn Organist Vöseck r,

in Wsuer au den Herrn Organist Buumann , hier in Lnr aber au mrch Uiterzeich«

»kteu. Leer, den rosten Februar 1797 . Mücken , Buchhändler.

29 Verschiedene Bücher , welche der tveyl . Prediger HagluL in Hattttthuseu

»achgelaßeu » warunter Langen« Licht und Recht , 4 Thei 'e in Folio ; dir Bernburg . r

Mel , 4Tbeilr in Folio . D CH. Wilkschen Biblia parallelo - yarmonic« . exegetica in

Fvliv. C. Vilrlnaa Autlegnag der Weissagung J -saiä , 2 Thrile in 4M. D . M . Lu¬

therur erbsuliche Schriften , 9 Theile in 8vs . Tjadeu« gelehrte« Ostfrks 'and , 2 Th,i.

!e i» s»s . Sauris « Betrachtung , 4 Lhrile m> Quarto . Roo « sämtliche Schriften,

kiuarr erklärende Umschreibung der Evangelien und Apostel. MaSheim « heilige Re¬

den , ranleri Predigten , verschiedene Schriften «iou Baumgartea . Mvsche Blbelfreuad,

öWjle in 8vo. Freyer « Einleitung zur Universal ' Historie , in 8vo . D . AI . Be »,

gilt Übersetzung de« Renen Testament« , i» 80». Tagebuch von Look , LIerkc, Sore

und N »z , in 8vs . M - I . Fr . Roo « Lebeosgeschichte Jesu , 2 Theile 8vs . D . C.'

Fr . Richter« Betrachtungen und Poesie, in 8vo. I . B . PoffaetS Einleitung in die all-

Meine Weltgeschichte , 4 Theile in 8vo. Eh . W . Oemler , der Prediger gegen sei.

»fn Kirch . Patron , in 8vo. I . LH. G . von Justt ökonomische Schriften , 2 Theile i»

ivv , und noch viele schöne Schriften , alle gut condittonkrt, werden am izten Mar«

tilDsrnum ln Jae . S . Fifcher« Behausung öffentlich verkauft , auch ist bey dem Buch«

Wer Lchwillrrs , Kavsman« Hagiu « und Organist Onneckea in Dornum da« Ber«

ieichniß davon «iuzasrheu . Dornum , den i7tea Februar » 797.

zo Dem Pubiiro wird hiedurch bekannt gemacht, da- der Huthmacher DM
Müler Hieselbst gerichtlich für einen Verschwender erklärt uud unter kuratel geletzt wor«
den — Jedermann hat sich also ru hüten mit ihm sich in Verträge eintulaßm , da

solche doch in Hinsicht de« WM Müller immer unverbindlichfind. Signatum Leer i«

Anitgerichte , de» rzsten Februar 1797.

Verlobung S,Anzeigen.
r On ^e VerlovinZ tot äen eclitel ^ Iren 8t »st , « rorä Fooe

ckeren onr :o Vrisnäen en Lekenäen lüermeäe bekevä xemaL ^ t.

l,ee «vnräsu , äen iLäen kedruar ^ 1797.
tt . ö 8tvs1ve . ? . ^ s/enveen.

»
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» Unsere Verlobung machen wir unfern sämtlichen Verwandten , Göimr»
«nd guten Freunden hiedurch ergebenst bekannt, und empfehlen uar «h er Fr-eunt -schlist.

Wlttmllnd , denLostenFebruar 179 BW . keiner. A. M Wilekmg.
3 Unsere mit Bewilligung der Asltern geschehene Verlobung Mnd nächsten - z,

vollziehende eheliche Verbindung machen wer unfern bryderseitigen wehrtestenA -verwand,
len , Freunden und Gönnern ergebenst bekannt Enden und Aurich , den rrstes Fe«
brusr 1797 . H- R, Giesen. M . k . Zjessru.

Ge burts - An zeigen.
1 Onäer^eteekencke vermelä kier äoor aan onLs Vrienäsa

en 6eken6en , äat kecken Woen8cka^ , VoormjckckaF omtrent io
I^ur , mvns vaarcks k^ uisvrou 'v Llilabetk van öorslurn xelultkiz
verlo5t 1s van een ^on§en ^oon . Lmcken , cken izcken kebruarze
1797 . Dirk v. Lorslum.

2 Am Donnerstage , den i6 ten F -bruar , des Morgens um 9 Uhr wu de
meine liebe F^au von einem gesunden und wohlgebil^eten Sohne glückich eu-bunSeii.
Diese eckreulich « Begebenheit mache ich allen unftrn Verwandten uvd Freunden tziemik
«rgrbenst bekannt. Emden , den l7keo Februar 1797.

Alb . H. Kahle , Wachtmeister.
z Am rosten dieses ist meine Frau von einem gesunden Knaben glücklich ent«

wvden , welche« ich unser» Verwandten hiedurch bekannt mache.
Aurich , den - rstra Februar 1797. Delling.

4 Viesen Morgen um z Uhr wurde meine Frau von einem gesunden Mäd¬
chen glücklich entbunden. Leer , den 2 ; stell F bruar 1797 . M . D . Groß.

5 D e heut« erfolgte glückliche Entbindung meiner Frau von einem junge»
Sohn ermavgrle ich nicht meinen sämtlichen hschgejchätztea Ve - wandten , guten Freu«,
den und Bekaandtea hiedurch pflichtschuldigst bekannt zu machen , und bin von dmn gü¬
tigen Lheiiaahme> auch obae desfallstge weitere Versicherungen völlig über,engt.

Aurich , den248» Februar 1797.
Der Krieges , und Domainen - Rath Benmcke.

Todesfälle
r OnLs Leer ^eliescke Oockter kllisabetk Limong , is ds-

!as8 ! on8 ckoor cken Ooock ontrnkt . ontsllep , Loo vv^ koopen»
tot een beter I^eeven , cken 7 cken ckeeLsr '8 l^voncks , kort nä rk
^ ur, ouck n haaren, s Uaancken en 4 Oa§en , asn eene

^ ?ok-



kgköiekts VAL 18 Dassen . masken Zit kierkoor on ^en Vrien-

äsn en ssoefte Vrle îken bekenä , en ssclovven ssgarne Zgt ^ in on-

rs kÄrr^nevencte OroeslieiZ Zeslen . OlZerlmn » Zcn Yäen ? ebr.

179/ .
1 . Limons.

L 6ister6n » Zen rzksn Zs ^er »
's ^ vonäs ts H Ouren,

076 >Ieeä Zoor vervsi van krackten onrre kv ons in leven koosssse-

sciiZtte Vaksr , 6 . k . Orumnier , lsatst Oreärkant te ^Lnuelt , in

Ken OukerZom van 78 haaren , L ^ Agnäen en 7 OaZen . ^ wren¬

schen
's Kl ^ weis Oeftuur te biilyken ; tevens in 33vmerkin § nee-

wenäe . ro welken reeks van / 33ren , äle Kern verssunta ^n , als

vok Ke Lkristisske koop op eene kl^Zs Ottitei 'sl^kiieiZ , kie 27ns
-Iwkens vei^ Jsst , en a^ne verwacktinss nlet kelekaamt Lai kebbsn.

/sllen , Zie 's lVlgns menscklievenä en werkka -akiZ 0kar3cter Ken-

Ken , nullen ^ .vne l^3AeZ3cliteni8 in vvaaräe willen kouäen , en in

VN 56 betamel ^ke Oroekkeiä äeelen . Orr vertrouwenäe , ver « ,3ss-

tea W7 ^eene Krieven van konwbeklass . ^ennelt , Zen 16 kebr.

^ 97. 6 . k . Vrummer , ? reZ . de >Vvltkui7en.
IVleZe urt l^AAin van Üroer en Xnsters.

z Testern Abesd um i r Uhr starb unsere geliebte Tochter , Bi »a katrioa

W »z / an den Masern , in einem After von beyuahe z Jayrrn und n Msnarh.
Dir zeizen dirsen unftra schmerzhnfrea Verlust unsera A -vrrwandrea und F .-eunven hie«

v >t ergrdenst an , und von ihrer Thftlaahme versichert , versitteu wir alle Beyleidse

tWgiillgeu . Wreaer , den - ätes Februar 1797.
Kr . Kl . OHIillg U2d Frau.

4 vn i7ke » dieser ASeuds um 8 Uhr starb unsere geliebte jüngst- Tochter
Wvke on dea nstüri ch n Blattern nach - vkägioln schwerem Leiden in einem Alker rüa

1 »/ -» Jahren . Wie eigen diesen unfern schmerzhaften Verlust unser» Anverwandten
W FrrMea hiedurch an , und verbitten alle Dkylüdsbejkugungen.

Oldersum , den iZken Februar r797. Egd . Hiar. Egberts »od Fra«.

4 Ja derNacht vom 18ten ;um i yteu diesesentschlief unser Vater , der hie»

M stauimany B rnha d Tiaden< Er beschloß , bis 15 Wochen vor semem Ende , da
ein läh'nerder Schi .i -fl li! ihnauf dasSischbettehwwarf , m

't der selkensten Munter»
nikde« « isies und KSi-prrs seine 84jährige Erdenbahn . Nicht aewsltsam , so» ,
rtta aüaähijg verfiele seioe Lebenskraft , usd daher war auch seine Auflösung our ei»

sauf»



sanftes Hmkibrrschlvminernsin sie . uhigcndeu Vorgskühl tt'aes 'fti'sdigeu ErwachmLk —

Ueberzeuzt, daß Mancher noch des verstorbene » Gresss liebreich sich erinnern werde,
müden , unter -Lrrbitkung derKsrövleuie -r , besten Kinder aßen Verwandten und Freun«
d ? a^ firnen Tod . WittAuud , den aistm Februar > 797 -

Gelehrte Sachen.
Ä !rs -,n,i ünö der Icnalschni assgemeineu Littcratur -IektlMg.

I . Ueber die Aettung der Meub ' eü and des Hausgeräkheö bey entstandener
Feuersdrunftr von I . Melchior Müller , Prsftffor des GynmasiuMs in Erfurt:
eine von der Societst der Wistenfchafteu in Gsitlngen gekrönte Preisschrift . Erfurt

bey Volmer Z gGr.
At . Zeit , von 179^ . No zzx.

Eine Gesellschaft verbindet sich, wovon jeder für « ine besondere Gattung
Meudlen sorget, und die nötige Geräthe , Instrumente rc. mitbrtnget.
Der Verfaßer hat die Aufgabe befriedigend beantwortet.

s . Martin van Warum , der nemiiche, welcher nach No . 49 . der wöchentliche«

Lflfr . Anzeigen vom v Z . einen Versuch im großen mit dem in der Devlage zu No,

43 . desselben Blades nachricht ich bekannt gemachten v . Menschen Löschung - Mittel

angestellet hat,
Beobachtung und Versuche über die Rettungs » Mittel Ertrunkener aus
Hem Holländischen , mit einer Vorrede beS Prof . Hebenstreit in Leipzig imd
wirrer Kupfertafel 1796.

Lit. Zeit . No . zzy.
Das Original ist in der Lit. Zeitung v. I . 1796 . No . 2ZZ > umständlich
recenkret , und bleibt nichts übrig , als diese sehr gute Uebersetzung eine-
« ützlichen Buchs zu empfelen. In der Vorrede hatHr H . lesenöwehrte
Ideen über die Verschiedenheit der Todes Art Ertrunkener , näher aus«

gefübret.
Z. Vom Metallreltze, einem neu entdeckten untrüglichen Prüfungs-Mittel be¬

wahren Todes , vom Dort , nnd Prof . Ereve in Maintz . so gGr.
Jntell . Blad zur Lit Zeitung No . 142 Pag ny 6 .

Lebendig begraben zu werben ist unleugbar « ins der schrecklichsten Schick¬

sale, und so verdient jedes Mittel , jede Erfindung , wodurch dies verhütet
werden kann, allgemeine Aufmerksamkeit , nnd allgemeine Theilnahme.
Unsenn Zeitalter war es Vorbehalten ein sicheres Prüfungs -Mittst auszu¬
finden, den wahren Tod vom Scheintode zu unterscheiden . Es -geschieht
dies durch den Metall Reitz » dessen Anwendung und Gebrauch Hr . C - wel¬

cher seit eisigen Jahren in Maintz siele Gelegenheit hatte , Proben unv

Erfahrungen damit an Tobten und Todtscheinruden zu machen, in der

Schrift gelehret hat . .



Jede Obrigkeit der das Wohl ihrer Mitbürger am Hrrtzeniicgt , sollte bählnffe-

henfdaß in ihrem Ort die zum Metall Reitz nötigen Instrumente angeschast , und

aogewendct würden . Dir Sache ist an und durch sich selbst für jeden einzelnen

Menschen so wichtig , das jedes Wort dieselbe näher ans Hertz zu legen , überßüßig

ievn Muß.
A .

St.

Vorschlag zue Errichtung eines öffentliche » DerrkmaM.

Verschiedene Verehrer und Freunde deS verewigten Herr » Genkralsuperinten-

- entenConerS haben gewünscht , baß ihm ein Oenkmahl von Sandstein errichtet

werden möchtet —
Sind je wahre Verdienste , Tugend , Rechtschaffenheit , Christensinn lwd Ge¬

lehrsamkeit in einem Manne vereint gewesen , die ihm einen seit rZgZ jederzeit durch

Fremdlinge besetzt gewesenen ansehnlichen Posten als Eingebornen erwerben , die ihm

«ngehenchekte Verehrung u -id Freundjchait seiner Zeitgenossen zuziehen können ; so

besaß diese auch unser Coners, und er hat auf den Dan ! der Nachkommen ge¬

rechte» Anspruch . Der Wetteifer mit dem man bemühet ist , sein Andenken zu

rnrwigen , ist darüber ein redender Beweiß , denn nur erst nach dem Tode zeigt eS

sich, »d die Verehrung acht oder schetnbar gewesen fty.

Ausgestellt « Oenkmähier , die de/ Tugend , dem Flösse und der Rechtschaffen-

heit gewidmet sind , re -ssm zur Bewunderung und Nachahmung hin . Werden die¬

se durch die Zeitgenossen , Verehrer und Freunde , errichtet , so erhalten sie rin un¬

gleich stärkeres Gewicht , und dem Inhalt der G .-adschnfr ist Wehr zu trauen , wo

eine allgemeine Stimme spricht . Voiksstimme ist Gottes Stimme, , und man darf

mit Sicherheit hoffen , daß es auch jenseits so lauten werde , wie diesseits von einem

Edlen bezeuget worden . -
Es har sich jetzt in Emden ein junger Künstler aus Wim niedergelassen , durch

den etwas Gutes in der Bildhauerkunst zu erwarten siehet . Ob der Wunsch der

Evnerschen Freunde befriediget und ihm ein öffentliches passendes Denkmahl er¬

richtet werden solle ? darüber öffentlich anzufragen , habe ich übernommen , und

eröme zu dem Ende eine freiwillige Subscription . Ich verhsffe , daß der Beitrag

reichlich ausfallen werde . Nach dem Ertrag desselben wird Las Denkmahl selbst

«»egesühret , wozu Herr Meyer die Zeichnung anzuZibcn sich erboten hat.

Zwekmässige Inschriften sowv - in lateinischer als deutscher Sprache werden gern an»

Memmen , um deren gefällige Einsendung an mich gebeten , und die Wahl daraus

hitt vorbcha'. ten wird.
Alle Beförderer des Edlen und Guten werden hiezu gern die Hand bieten , und

damit es in Rükficht der Subscription zu den Beiträgen in jedem Orte bcguemrr

fallen möge, so kraue ichs der Freundschaft deS Herrn Kriegekkmmissa r S chra m m

wEmden , d s Herrn Postsckretär Krüger in Leer , des Herrn Ralhsvcrwandic»

Hch PvWMr Neupert i» Norden , deS Herrn Rektor Serdes in Esens,
des
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des Herrn P . E . Müller in Wittmund , »nd des Herrn Predigers Gitter,

mann in Gödens vollkommen zu, daß sie die Bemühung in ^ ubscriplionösamm - '

lung gern übernehmen werden . Hier in Aurich hat sich neben nur auch der Herr
Buchdrukker Schulte dazu erboten.

Wenn die Unterzeichnung vollendet seyn wird , so werden die vorgenannten

Herrn , und jeder , d -r sich die Beförderu ig angelegen ftyn zu lassen geneigt ist,
mir beliebigst Nachricht zukomme» lassen , wie doch sich das gezeichnete Quantum

betrage , um daraus zu beurtbeilen , ob das Vorhaben ausqeführer werden könne.

Sollte dies der Fall seyn , alsdenn wird um die Einsendung der Gelder gebeten wer¬
den, und versteht es sich von selbst, daß demnächst über die zwekmäßige Berwen«

düng den Beförderern öffentlich Nachricht gegeben werden wird . Aurtch , den - gten

Aebr . i ? 97e Freese, Kriegrkomrmssuir.
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